
19

9
Amtsblatt der Stadt Steyr

Informationen für Bürger  
und amtliche Mitteilungen

Am 29. September 
findet in Steyr der 

„Tag des Denkmals“ 
statt. Der Innerber-
ger Stadl, einer der 

Schauplätze der 
Landesausstellung 

2021, wird für einen 
Tag geöffnet und 

kann erstmals nach 
umfangreichen  
Renovierungs- 

arbeiten besichtigt 
werden.
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KAUF: EINFAMILIENHAUS in Steyr 
Ruhige zentrale Lage MIT EINZIGARTIGER AUSSICHT 
 
Das Haus bietet auf 274 m2 Wohnfläche und 1.690 m2 Grund reichlich 
Platz. Im EG befinden sich eine Einliegerwohnung, Wohnzimmer, Küche 
und eine Terrasse. Im OG liegen die Schlafräume und der Ausgang zum 
Garten mit Pool. Der Keller verfügt über eine Sauna mit Dusche, Technik-
raum mit Pelletsheizung und weitere Lagerräume. HWB 216,44 kWh/m2a

Jetzt anrufen & einziehen!   |   Kaufpreis € 398.000,-

OBERMAIR Immobilien GmbH  |  Leopold-Werndl-Str. 27, 4400 Steyr  |  T: 07252 / 91 211  |  E: office@obermair-immobilien.at  |  www.obermair-immobilien.at

In Garsten/Christkindl entstehen
2 exklusive Einfamilienhäuser 
und 29 Eigentumswohnungen 
mit traumhafter Aussichtslage.

Verkaufsstart bereits erfolgt!

KAUF: 805 m2 GRUNDSTÜCK IN ST. ULRICH
Sonnige Lage –  Jetzt anrufen!  |  Kaufpreis € 173.075,-

„Unseren Erfolg messen wir an der 
Zufriedenheit unserer Kunden.“
Ich stehe Ihnen bei Fragen gerne zur Verfügung. 

Markus Flick T: 0664 / 911 69 81

HOTLINE  07252 / 91 211
Jetzt informieren!

MIETE: 114 m2  BÜROFLÄCHE 
Vollausgestattetes Büro im Stadtwohnpark Werndlstraße
 
9 Arbeitsplätze, Glasfaser-Internet, vollwertige Server-Struktur, Be-
sprechungsräume, Teeküche, Lager/Archiv, an miet bare Parkplätze 
für KFZ und Motorräder, Fahrradabstellraum, Akustik-Decke, Raum-
kühlung, vollautomatischer Sonnenschutz, LED-Beleuchtung. Eine 
kleine Bäckerei mit Café befindet sich im EG. BK ca. € 275,-

Zentrales Arbeiten in Steyr!  |  Nettomiete € 1.340,-
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 Eine Million Euro hat die Stadt in den 
Ausbau des drahtlosen Zugangs zum 
Internet (WLAN) in den städtischen 

Schulen investiert. Nun ist das Projekt, das in 
zwei Jahres-Etappen abgewickelt worden ist, 
komplett abgeschlossen: Alle etwa 2500 
Schülerinnen und Schüler in den 140 Klassen 
der städtischen Schulen können nun über 
WLAN rasch und unkompliziert ins Internet 
einsteigen. Das zielgerichtete Arbeiten mit 
Computer und Internet hilft den Kindern, den 
richtigen Umgang mit digitaler Technologie zu 
erlernen – eine wichtige Vorbereitung auf das 
spätere Berufsleben. Bereits seit 2015 inves-
tiert die Stadt über ein Sonderbudget in ihre 
Schulen. Zusätzlich zum WLAN-Projekt haben 
wir bereits etwa fünf Millionen Euro ausgege-
ben, um die Infrastruktur in den Steyrer Schu-
len auszubauen und zu verbessern. 

Umbau der Haager Straße: 
Stadt unterstützt BMW-Konzept
Die Stadt wird die Haager Straße umbauen 
und damit das Verkehrskonzept von BMW 
unterstützen. Wir werden im Bereich zwischen 
Verwaltungsgebäude und Werkstor 1 die Haa-
ger Straße verbreitern und damit eine neue 
Linksabbiegespur zum Werkstor 1 schaffen. 
Außerdem ist unter anderem geplant, den 
Gehweg auf der westlichen Seite zu verbrei-
tern und die Anbindung ans Radwegenetz 
nach Münichholz großzügiger zu gestalten. 

Dabei kann erstmals der renovierte Innerber-
ger Stadl besichtigt werden. Auch der sonst 
für Besucher gesperrte Dachstuhl des Hauses 
wird gezeigt. 2021 wird der Innerberger Stadl 
Schauplatz der oberösterreichischen Landes-
austellung sein. Am Tag des Denkmals  
werden in Steyr außerdem der Stollen der  
Erinnerung, der Jüdische Friedhof und das 
Bummerlhaus für Besucher geöffnet. Außer-
dem wird ein Altstadt-Rundgang angeboten.

Trauer um Ernst Schimanko
Vor kurzem ist der Steyrer Heimatforscher 
Ernst Schimanko verstorben. Er hatte ein un-
glaublich umfangreiches Wissen über Steyr 
und besaß eine große Sammlung von Steyrer 
Motiven. Mit seinen historischen Kalendern 
und auch als Buchautor hat Ernst Schimanko 
wichtige und äußerst wertvolle Beiträge zur 
Zeit- und Kulturgeschichte der Stadt Steyr ge-
leistet. Durch sein Engagement für den Stey-
rer Friedhof sind mehrere Grabdenkmäler res-
tauriert worden. In Erinnerung bleibt uns ein 
freundlicher, bescheidener Mensch, der sein 
profundes Wissen und seine Erfahrung ohne 
große Worte gerne und zuverlässig zur Verfü-
gung gestellt hat.

Glückwunsch an MAN und RTV
MAN Truck & Bus Österreich feiert heuer 
zwei Jubiläen: Vor 100 Jahren hat die Produk-
tion der Lkw in Steyr begonnen und vor 30 
Jahren hat die MAN Nutzfahrzeuge AG die 
Lkw-Sparte von der Steyr-Daimler-Puch AG 
übernommen. Mit einem MAN-Familientag 
werden beide Jubiläen gemeinsam mit den 
Mitarbeitern gefeiert. Herzlichen Glückwunsch.
Gratulation auch an Christian Schott und sein 
RTV-Team. Das Unternehmen hat vor kurzem 
sein 30-Jahr-Jubiläum gefeiert. Von den An-
fängen als regionaler Sport-Kanal hat sich 
RTV bis heute zu einem wichtigen Bestandteil 
der Medienszene im gesamten oberösterrei-
chischen Zentralraum entwickelt.

Gehen Sie wählen!
Die Nationalratswahl 2019 findet am 29. Sep-
tember statt. Ein Appell an alle Wahlberechtig-
ten: Machen Sie Gebrauch von Ihrem Wahl-
recht, gehen Sie wählen. Die Wahlzeit ist von 
8 bis 16 Uhr. Steyr ist in 61 Wahlsprengel un-
terteilt. Körperlich eingeschränkte Wählerin-
nen und Wähler können ihre Stimme auch in 
den barrierefrei eingerichteten Wahllokalen in 
den Altenheimen Ennsleite, Tabor und Münich-
holz mit einer Wahlkarte abgeben.

Herzlichst Ihr

Gerald Hackl
Bürgermeister der Stadt Steyr
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Bei der zukünftigen Pkw-Ausfahrt beim BMW-
Verwaltungsgebäude wird eine Ampel instal-
liert, die den Verkehr speziell beim Schicht-
wechsel flüssig hält. Das gesamte Projekt von 
BMW und der Stadt wird das Verkehrsauf-
kommen im Bereich Haager Straße um 370 
Lkw-Kilometer pro Tag entlasten.  

Stadtgut: neue Zentrale für Profactor
Im Steyrer Wirtschaftpark Stadtgut reift wie-
der ein Projekt heran. Der Steyrer Unterneh-
mer Leopold Födermayr wird über seine Im-
mobiliengesellschaft FWIMO eine neue 
Zentrale für das Forschungs-Unternehmen 
Profactor auf 6000 Quadratmetern bauen.  
4,5 Millionen Euro werden in das Projekt in-
vestiert. Der Baubeginn ist noch heuer vorge-
sehen. Laut Plan wird das Profactor-Team als 
Mieter bereits zu Beginn des Jahres 2021 das 
neue Gebäude beziehen können. Profactor 
beschäftigt knapp 80 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter und hat seit seiner Gründung im 
Jahr 1995 mehr als 1700 nationale und inter-
nationale Forschungsprojekte abgeschlossen.  

Fitness-Park im Schlosspark
In Kürze wird der erste Steyrer Outdoor-Fit-
ness-Park eröffnet. Im Schlosspark zwischen 
Kinderspielplatz und Teich werden auf 1000 
Quadratmetern mehrere Geräte aufgestellt, an 
denen man Kraft, Beweglichkeit und Koordina-
tion trainieren kann. „Outdoor-Fitness Schloss-
park“ kostet knapp 50.000 Euro. Das Projekt 
wird zu 55 Prozent gefördert: 50 Prozent 
stammen aus dem Europäischen Fonds für 
regionale Entwicklung, kurz EFRE genannt, 
fünf Prozent kommen vom Land Oberöster-
reich. Demnächst wird auch im Wirtschafts-
park Stadtgut ein Fitness-Park errichtet, der 
ebenfalls durch EFRE und Land Oberöster-
reich gefördert wird. Beide Projekte werden 
im Rahmen der Stadt-Umland-Kooperation 
durchgeführt, an der die Stadt Steyr sowie die 
Gemeinden St. Ulrich, Garsten, Sierning, Wol-
fern, Dietach und Aschach an der Steyr betei-
ligt sind.

Neues Park-Leitsystem für Steyr
Das Steyrer Park-Leitsystem ist erneuert und 
ergänzt worden. Man hat 50 Tafeln montiert, 
die auf Parkmöglichkeiten in Steyr hinweisen. 
Davon befinden sich fünf großflächige Tafeln 
an den Stadteinfahrten. Die Stadt hat in das 
neue Leitsystem etwa 30.000 Euro investiert. 
In Steyr befinden sich acht öffentliche Tiefga-
ragen mit insgesamt 1300 Kfz-Stellplätzen. 
Sehr attraktiv, speziell für Pendler, ist der 
Parkplatz auf dem Reithoffer-Gelände mit  
270 Kfz-Stellplätzen und drei Parkplätzen für 
Autobusse. 

Tag des Denkmals 
mit renoviertem Innerberger Stadl
Steyr wird sich auch heuer wieder am Tag 
des Denkmals (29. September) präsentieren. 
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lang mit dem Stadtbus fahren. Die Stadtbetrie-
be Steyr (SBS) gewähren während der Veran-
staltung einen Nachlass von zehn Prozent auf 
Wochen- und Monatskarten. Außerdem wer-
den tolle Sachpreise verlost, bei Schönwetter 
gibt es eine Eis-Überraschung. Von 8.30 bis 
12 Uhr wird auf dem Ergometer für einen gu-
ten Zweck geradelt.

8

sorgen.
Auch der Gehweg auf der westlichen Seite 
wird neu gestaltet und verbreitert. Ebenso 
wird die Anbindung ans Radwegenetz nach 
Münichholz neu und großzügiger gestaltet. 
Außerdem wird bei der zukünftigen Pkw-Aus-
fahrt beim BMW-Verwaltungsgebäude eine 
verkehrsabhängige Lichtsignalanlage instal-
liert. Diese wird den Verkehr insbesondere 
beim Schichtwechsel verflüssigen, sie ermög-
licht gleichzeitig auch eine sichere Querung 
für Fußgänger und Radfahrer.
„In Summe belaufen sich die Umbaukosten 
inklusive der neuen Ampelanlage auf etwa 
300.000 Euro, die aber angesichts der da-
durch erzielten Verkehrsentlastung und Lärm-
minderung eine gute Investition im Sinne der 
Bewohnerinnen und Bewohner im Nahbereich 
des BMW-Werkes und auch in Münichholz 
sowie im Sinne des Umweltschutzes darstel-
len“, erklärt Baureferent Vizebürgermeister  
Dr. Helmut Zöttl.

8

 Während der europäischen Mobilitätswo-
che 2019 findet am Sa, 21. September, 

von 8.30 bis 12 Uhr der Mobilitätstag in Steyr 
statt. Am Vormittag dieses Tages dreht sich 
auf dem Stadtplatz alles um die Themen Mo-
bilität und öffentlicher Verkehr, Fachleute in-
formieren über E-Mobilität, Autobusse, Fahr-
karten-Systeme und Linienführung. Am 
Mobilitätstag kann man gratis den ganzen Tag 

 Mit dem Umbau der Haager Straße unter-
stützt die Stadt Steyr das kürzlich von 

BMW präsentierte neue Gesamtverkehrskon-
zept, das unter anderem in diesem Bereich für 
eine Reduzierung von täglich 370 Lkw-Kilo-
metern sorgen wird.
„Wir sehen die vielen Vorteile, die sich durch 
die geplanten Maßnahmen zur Reduzierung 
des Lkw- und Pkw-Verkehrs sowie zur Ver-
besserung der Parkplatzsituation ergeben. Da-
her werden wir – dem Konzept entsprechend 
– die als Gemeindestraße ausgewiesene Haa-
ger Straße umbauen und dadurch unseren 
Beitrag zur Verkehrs- und Lärmentlastung der 
unmittelbaren Anrainer wie auch der Bewoh-
ner von Münichholz leisten“, stellt Bürgermeis-
ter Gerald Hackl fest.
Konkret wird die Stadt im Bereich zwischen 
Verwaltungsgebäude und Werkstor 1 die  
Haager Straße verbreitern und somit eine 
neue Linksabbiegespur zum Werkstor 1 er-
möglichen. Dort wird eine neue Querungshilfe 
für zusätzliche Sicherheit der Fußgänger  

Kostenlose  
Rechtsauskunft
Mag. Harald Gursch erteilt am Do, 26. 
September, kostenlose Rechtsauskunft.  
Die Beratung findet in der Zeit von 14 bis 
17 Uhr im Rathaus, 1. Stock, Zimmer 101, 
statt. Die Klienten werden nach telefoni-
scher Anmeldung gereiht. Steyrer Bürger 
werden bei der Terminvergabe bevorzugt. 
Anmeldung: am Tag der Beratung, ab  
7.30 Uhr im Stadtservice des Magistrates 
(Tel. 07252/575-800). Am Do, 24. Oktober, 
findet die nächste kostenlose Rechtsaus-
kunft statt.

Panorama-Lift: 
118.600 Euro für 
Vorplatz

 Zurzeit arbeitet eine oberösterreichische 
Firma am Bau des Panorama-Aufzugs auf 

den Tabor. Dabei soll auch der Vorplatz im 
Bereich zwischen Bundesgymnasium und  
Taborstiege neu gestaltet werden. Der Stadt-
senat beantragt beim Gemeinderat, für dieses 
Projekt 118.600 Euro zu genehmigen.   

Kanal-Sanierungen

 Die Stadt plant, Kanal-Sanierungen in den 
Bereichen Stelzhamerstraße und Tomitz-

straße durchzuführen. Der Stadtsenat bean-
tragt beim Gemeinderat, dafür 387.747 Euro 
freizugeben.

8

Neues Park-
Leitsystem für 
Steyr
Das Steyrer Park-Leitsystem wird derzeit 
erneuert und ergänzt. Insgesamt werden 
50 Tafeln montiert, die auf Parkmöglichkei-
ten in Steyr hinweisen. Davon werden fünf 
Tafeln mit einer Größe von zwei mal 1,5 
Metern an den Stadteinfahrten angebracht. 
Die Stadt investiert in dieses Leitsystem 
knapp 30.000 Euro. In Steyr befinden  
sich acht öffentliche Tiefgaragen mit etwa 
1300 Kfz-Stellplätzen.

Mobilitätstag am 21. September: 
Gratis mit dem Stadtbus fahren

Stadt unterstützt neues BMW-Verkehrs-
Konzept durch Umbau der Haager Straße

Mitarbeiter der Kommunalbetriebe Steyr stellen  
eine Hinweistafel für das Park-Leitsystem an der 
Stadteinfahrt auf.
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Euro freigegeben, und es wurde durch die  
Regionalmanagement Oberösterreich GmbH 
(RMOÖ GmbH) und das Land Oberösterreich 
fachlich unterstützt sowie mit Mitteln des Lan-
des und der EU (EFRE – Europäischer Fonds 
für regionale Entwicklung) im Rahmen der 
Stadt-Umland-Kooperation gefördert.

Steyrer Nightline:  
Betrieb bis 1. März 2020 gesichert
Der Gemeinderat beschloss die Verlängerung 
des Probebetriebes der Stadtbus-Nachtlinie 
(Nightline) bis 1. März 2020. Seit 20. Juli wird 
die Linie mit einigen Änderungen in der Stre-
ckenführung und beim Fahrplan weitergeführt.

Stadtplatz- und Grünmarkt-Baustelle 
abgeschlossen
Mit dem Umbau der Bushaltestelle vor dem 
Bummerlhaus, den letzten Pflasterarbeiten am 
Grünmarkt und der Sanierung der Fassade 
des Neutors sind die Bauphasen 2019 „Stadt-
platz neu und Grünmarkt“ bzw. „Sanierung In-
nerberger Stadl“ vorerst abgeschlossen. Sehr 
bedanken möchte ich mich auf diesem Weg 
noch einmal bei der Bevölkerung und den Ge-
schäftsleuten für das Verständnis, welches 
hinsichtlich der Totalsperre am Grünmarkt not-
wendig war. Das Projekt Stadtmuseum wird 
nun mit der Inneneinrichtung fortgesetzt, so-
dass plangemäß mit den Arbeiten für die Lan-
desausstellung 2021 begonnen werden kann.

Spielplatz an der Puschmannstraße 
Der öffentliche Spielplatz an der Puschmann-
straße im Stadtteil Münichholz wird im Herbst 
durch neue Spielgeräte und eine Hecke ent-
lang der Straße aufgewertet. Aufgestellt wer-
den ein neues Klettergerüst, eine Wippe, eine 
neue Rutsche und eine Vogelnestschaukel. 
Somit steht unseren Kindern wieder ein 
attraktiver öffentlicher Spielplatz der Stadt 
zur Verfügung.

mehr ausnahmslos klimatisierte Fahrzeuge  
mit absenkbaren Chassis und geringer Schad-
stoffemission aufweist.

Verstärkte Aktivitäten zum Klima-  
und Umweltschutz
Wir wollen auch in den kommenden Jahren 
alles daran setzen, die hohen Umweltstan-
dards in unserer Stadt weiter zu verbessern. 
Vieles ist schon passiert, vieles ist auch noch 
zu tun. Auch kommende Generationen sollen 
in Steyr in einer sauberen und lebenswerten 
Stadt wohnen und leben. Es geht mir um sol-
che Dinge, die machbar sind und auch in un-
serem Einflussbereich liegen. Vom Radverkehr 
bis zum öffentlichen Verkehr, vom Energiespa-
ren bis zur Abfallentsorgung, von der Plastik-
vermeidung bis zum Schlosspark, von Sanie-
rungen bis zur Bewusstseinsbildung. Dafür 
werden auch die budgetären Vorkehrungen 
getroffen, und es wird dann jeweils gemein-
sam im Gemeinderat beschlossen, welche 
Projekte umgesetzt werden.  

Outdoor-Fitness Schlosspark
Am 25. September dieses Jahres wird die 
erste Outdoor-Fitness-Anlage im Stadtgebiet 
eröffnet. Für dieses Projekt wurden 49.950 

Vizebürgermeister Wilhelm Hauser (SP) ist im 
Stadtsenat für die Liegenschaftsverwaltung, 
die Freiwillige Feuerwehr, die kommunalen 
Betriebe Steyr (KBS) sowie den Wasserver-
band „Region Steyr“ verantwortlich und 
Aufsichtsrats-Vorsitzender der Stadtbetriebe 
Steyr GmbH (SBS). Im folgenden Beitrag 
berichtet er über Neuigkeiten aus seinen 
Ressorts:

Drei neue MAN-Busse in Betrieb 
genommen
Um auf die Bedürfnisse des innerstädtischen 
Verkehrs besser eingehen zu können, wurde 
im Vorjahr eine Sonder-Größe bei Linienbus-
sen getestet. Speziell die Wendigkeit in der 
Altstadt dieser Zehn-Meter-Busse bei gleich-
zeitig großem Fassungsvolumen konnte posi-
tiv beurteilt werden. Daraufhin haben die 
Stadtbetriebe Steyr zwei dieser Busse ausge-
schrieben und im August 2019 in Betrieb ge-
nommen. Ein weiterer Solobus mit zwölf Me-
tern Länge wurde ebenfalls angekauft. 
Mit diesen drei Bussen (alle MAN-Fahrzeuge 
neuester Dieselgeneration) konnten im 
Tauschweg die letzten nicht klimatisierten 
Stadtbusse außer Betrieb genommen werden, 
sodass der Standard der Stadtbusflotte nun-

Drei neue Busse gehören seit kurzem zur Flotte der Stadtbetriebe Steyr (SBS) – auf dem Foto bei der Übergabe (von 
links): Martin Scheuchl (Werkstättenleiter SBS), Kurt Buchner (Bereichsleiter Verkehr SBS), Robert Kopitschek (MAN Ver-
trieb), Mag. Peter Hochgatterer (Geschäftsführer SBS), Lars Heydecke (Vertriebsleiter Bus MAN Österreich) und Vizebür-
germeister Willi Hauser als Aufsichtsratsvorsitzender der SBS.

Die Bushaltestelle auf dem Stadtplatz vor dem Bummerl-
haus ist vor kurzem umgebaut worden. Dadurch wird den 
Fahrgästen das Ein- und Aussteigen erleichtert. Mobilitäts-
Stadtrat Mag. Reinhard Kaufmann (links) und Vizebürger-
meister Wilhelm Hauser haben die neu gestaltete Halte-
stelle besichtigt.Fo
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Im Schlosspark entsteht der erste Steyrer Fitness-Park

 Im Schlosspark wird in Kürze der erste Stey-
rer Fitness-Park eröffnet. Auf etwa 1000 
Quadratmetern stehen ab 26. September 

zwischen Kinderspielplatz und Schlossteich 
mehrere Sportgeräte zur Verfügung, mit de-
nen man vor allem die Beweglichkeit trainie-
ren und verbessern kann. Der Fitness- und 
Kraftpark „Outdoor-Fitness Schlosspark“ kos-
tet knapp 50.000 Euro. Das Projekt wird zu 55 
Prozent gefördert: 50 Prozent stammen aus 
dem Europäischen Fonds für regionale Ent-
wicklung, kurz EFRE genannt, fünf Prozent 
kommen vom Land Oberösterreich.
Demnächst wird auch im Wirtschaftspark 
Stadtgut ein Fitness-Park errichtet, der eben-
falls durch EFRE und Land Oberösterreich ge-
fördert wird. Beide Vorhaben werden im Zuge 
der Stadt-Umland-Kooperation umgesetzt, an 
der die Stadt Steyr sowie die Gemeinden St. 
Ulrich, Garsten, Sierning, Wolfern, Dietach und 
Aschach an der Steyr beteiligt sind.

Ab 26. September können die Sportgeräte im neuen Fitness-Park benützt werden. Die etwa 1000 Quadratmeter große 
Fläche befindet sich im Schlosspark zwischen Kinderspielplatz und Teich

WLAN in allen städtischen Schulen:
Stadt hat eine Million investiert

 Insgesamt eine Million Euro hat die Stadt 
Steyr in zwei Jahresetappen in den Ausbau 
des drahtlosen Zugangs zum Internet 

(WLAN) investiert. Das Vorhaben ist jetzt ab-
geschlossen. Nun haben alle 2500 Schülerin-
nen und Schüler in 140 Klassen der städti-
schen Schulen die Möglichkeit, rasch und 

einfach über ein hochwertiges WLAN  ins In-
ternet einzusteigen. Dazu Bürgermeister Ge-
rald Hackl: „Diese Million ist sehr gut angelegt. 
Immerhin investieren wir diese Summe in die 
Zukunft unserer jungen Menschen.“ Der Stey-
rer Schulreferent Stadtrat Gunter Mayrhofer 
betont die Bedeutung des Projekts: „Der rich-

tige Umgang mit digitaler Technologie ist be-
sonders für das spätere Berufsleben eine un-
verzichtbare Grundvoraussetzung.“ Insgesamt 
hat man für das Projekt WLAN in den städti-
schen Schulen etwa 31 Kilometer Kabel ver-
legt und 229 Access-Points (Anschluss-Stel-
len) installiert. 
WLAN ist eine Alternative zum stationären 
Netzwerk. Die Abkürzung steht für „Wireless 
Local Area Network“, das heißt zu Deutsch 
sinngemäß „drahtloses, lokales Netzwerk“. 
Durch WLAN ist es möglich, mehrere Endge-
räte in einem räumlich begrenzten Gebiet per 
Funk zu vernetzen und mit dem Internet zu 
verbinden.

Zusätzliche Investition: 
Fünf Millionen seit 2015
Bereits seit dem Jahr 2015 investiert die 
Stadt über ein Sonderbudget verstärkt in ihre 
Schulen. Zusätzlich zum WLAN-Projekt hat 
man ab 2015 etwa fünf Millionen ausgegeben, 
um die Infrastruktur in den Steyrer Schulen 
auszubauen und zu verbessern. Schwerpunk-
te waren unter anderem die Sanierung der 
Turnsäle, Erneuerung von Heizkörpern, Barrie-
refreiheit, Einbau von Akustikdecken, Errich-
tung von Computerräumen und der Brand-
schutz.

8

Test des neuen drahtlosen Internetzugangs in der Volksschule Plenklberg – im Bild (sitzend von links): Bürgermeister  
Gerald Hackl, VS-Pädagogin Janine Schneider, Schulreferent Stadtrat Gunter Mayrhofer und der Leiter der Magistrats-
abteilung Schule & Sport Christian Baumgarten mit der Schuldirektorin Elisabeth Wilhelm (rechts stehend); im Hintergrund 
stehend die VS-Lehrerinnen Angelika Riedler und Melissa Rockenschaub (v. l.).

Neue Lüftungsanlage für Mehrzwecksaal Münichholz
Der Mehrzwecksaal Münichholz wird mit 
einer neuen Lüftungsanlage mit integrierter 
Wärme-Rückgewinnung ausgestattet. 

Der Steyrer Stadtsenat gab in seiner 
Sitzung dafür 28.834 Euro frei. 
Die bisher verwendete Lüftungsanlage ist 

seit 1978 in Betrieb, für sie gibt es keine 
Ersatzteile mehr.
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Kindergarten Resthofstraße nahm an 
Kinder-Olympiade teil
„Fit mach mit“ war das Motto des Kindergar-
tens Resthofstraße, an der Kindergarten-
Olympiade im Linzer Stadion auf der Gugl teil-
zunehmen. Das war ein ganz besonderer 
Höhepunkt im vergangenen Kindergartenjahr 
und zugleich der Abschluss für die künftigen 
Schulanfänger. Die Kinder zeigten beim Tor-
wandschießen, Weitsprung, Hindernislauf, Hür-
densprint, Ballwurf, Koordinierungs-Parcours 
und Pendel-Staffellauf ihr Können. „Wir haben 
für diesen besonderen Tag auch viel geübt, 
um bei den verschiedensten Disziplinen dabei 
sein zu können“, so die Kindergartenleiterin 
Daniela Stromberger, „die Kinder sind ganz 
stolz auf ihren Erfolg, belegten sie doch bei 
der ersten Teilnahme an der Kindergarten-
Olympiade gleich den sechsten Platz.“

Sommer-Kindergarten und -Hort
Von 22. Juli bis 30. August war im städtischen 
Kindergarten und Hort Leharstraße der dies-
jährige Sommer-Kindergarten und -Hort in Be-
trieb. Mehr als 100 Kindergartenkinder und 
rund 60 Volksschüler, deren Eltern berufstätig 
sind, wurden in der Zeit zwischen 6.30 und 17 
Uhr von qualifizierten Pädagoginnen betreut. 
Das Ferienprogramm wurde sehr abwechs-
lungsreich gestaltet. Höhepunkte waren die 
Besuche der Stadtbibliothek und der Minigolf-
Anlage, die Ausflüge zum nahegelegenen 
Wald, zu den Alpakas und zum Reiterhof, die 
für gute Unterhaltung gesorgt haben. Auf dem 
Tennisplatz konnten die Kinder erste Erfahrun-
gen sammeln, und im Kraftgarten wurde trai-
niert. Für Abkühlung an heißen Tagen gesorgt 
wurde mit einem Besuch im Eissalon, mit 
Wasserspielen sowie Ausflügen ins Stadtbad.

8

am Vormittag betreut werden, nehmen ledig-
lich 27 Prozent auch die kostenpflichtige 
Nachmittagsbetreuung in Anspruch.
Diese negative Entwicklung ist aber kein 
Steyr-Phänomen. In der Stadt Wels zeigt sich 
ein beinahe identes Bild. So mussten in der 
Messestadt ebenfalls massive Rückgänge von 
mehr als 30 Prozent bei den Anmeldungen 
zur Nachmittagsbetreuung hingenommen wer-
den. Auch viele andere Kommunen in Oberös-
terreich verzeichnen teilweise deutliche Rück-
gänge bei der Nachmittagsbetreuung. 
Speziell aus pädagogischer Sicht ist das sehr 
bedauerlich. Die qualitätsvolle Betreuung in 
den Kindergärten ist eine wichtige Grundlage 
für eine umfassende Bildung, frühes Lernen 
ist besonders für den Erwerb von Sprach- und 
Sozialkompetenz von großer Bedeutung.

Vizebürgermeisterin Ingrid Weixlberger (SP) 
ist im Stadtsenat für die Kindergärten und 
Horte, für Jugend- und Frauenangelegenhei-
ten sowie Gleichbehandlungsfragen, für Woh-
nungsangelegenheiten sowie den Wohnbau 
zuständig. Im folgenden Beitrag berichtet sie 
aus ihren Ressorts:

Kostenpflicht für Kindergarten- 
Nachmittagsbetreuung: Steyr und  
Wels besonders negativ betroffen
Die Hoffnung, dass sich die hohe Abmelde-
zahl, die nach Einführung der Kostenpflicht bei 
der Kindergarten-Nachmittagsbetreuung ver-
zeichnet wurde, mit der Zeit wieder „normali-
sieren“ würde, hat sich in Steyr nicht erfüllt. 
Der rapide Rückgang hat sich leider verfestigt. 
Sind früher fast 50 Prozent der Kinder auch 
am Nachmittag in unseren elf städtischen Kin-
dergärten professionell betreut worden, ver-
ringerten sich mit der vom Land Oberöster-
reich 2018 eingeführten Kostenpflicht die 
Anmeldungen schlagartig auf weniger als  30 
Prozent. Und für das im September begonne-
ne neue Kindergartenjahr schaut es leider ge-
nauso negativ aus: Von rund 700 Kindern, die 

Vizebürgermeisterin

Ingrid
Weixlberger

1500 Mini-Athleten nahmen an der diesjährigen Kindergarten-Olympiade in Linz teil. Der Kindergarten Resthofstraße war 
zum ersten Mal dabei und hat den 6. Platz belegt. Die Kinder und das Betreuer-Team sind stolz auf den Erfolg.

Viel Spaß hatten die Kinder im städtischen Sommer-Kindergarten und -Hort. Verschiedene Ausflüge, wie hier in die Unter-
himmler Au, standen auf dem Programm.
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Eiserne Hochzeit
feierten .. .

Diamantene Hochzeit
feierten .. .

Goldene  
Hochzeit
feierten .. .

Wir  
gratulieren

Frau Ottilie und
Herr Erwin Sammer Frau Ilse-Maria und Herr Walter Penninger

Zum 107. Geburtstag
Der ältesten Steyrerin 
Hildegard Schmutz

Zum 100. Geburtstag
Elisabeth Heumader

Zum 99. Geburtstag
Altbürgermeister Franz Weiss

Zum 98. Geburtstag
Edeltraud Haslinger

Zum 96. Geburtstag
Walter Hilpold
Rosa Hilpold
Margarita Hinterplattner
Theresia Löffler

Zum 95. Geburtstag
Herta Grabner
Raimund Wallner

Zum 90. Geburtstag
Irmtraud Fellinger Johann Wimmer
Kurt Friedmann Herta Lechner
Otto Wiesinger Hildegard Tischler
Hilda Lugmayr Anna Dorfer
Elfriede Pührer Maria Mühlberghuber

8

Frau Helga und
Herr Adolf Augner

Frau Anna und
Herr Helmut Strohmayr

Vortrag in Steyrer Seniorenklubs
„Das Elsass. Von Basel bis Straßburg“ – 
Vortrag von Ing. Dr. Raimund Ločičnik
Mo, 14. Oktober, 14.30 Uhr, SK Resthof

Di, 15. Oktober, 14.30 Uhr, SK Tabor
Mi, 16. Oktober, 14.30 Uhr, SK Innere Stadt
Do, 17. Oktober, 14.30 Uhr, SK Ennsleite
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Steyrer Goldhauben 
beim Herbstfest im 
Altenheim Tabor

 Am Do, 3. Oktober, findet im Alten- und 
Pflegeheim Tabor (APT) an der Koller-

straße ab 15 Uhr das mittlerweile traditionelle 
Erntedank- und Herbstfest statt. Alle Interes-
sierten sind dazu herzlich eingeladen.
Das Fest beginnt um 15 Uhr mit einer Ernte-
dank-Feldmesse, die Mag. Franz Benezeder 
aus Münichholz zelebrieren wird. „Heuer dür-
fen wir zu diesem Anlass auch die Goldhau-
bengruppe Steyr-Stadt bei uns begrüßen. So 
können an diesem Nachmittag wunderschöne 
und traditionelle Goldhauben samt Trachten 
bewundert werden“, freut sich Heimleiter  
Michael Brantner über diese Premiere. Beim 
Herbstfest gibt es neben Bier vom Fass erst-
mals ein Spanferkel sowie Bratwürstel. Pas-
send zur Jahreszeit wird auch mit einer Kür-
biscremesuppe aufgewartet.
Für die musikalische Gestaltung der Heiligen 
Messe und die gute Stimmung beim Herbst-
fest sorgt die „Wachtberger Wirtshausmusi“ 
– eine Abordnung der Wachtberger Musik-
kapelle. Das Team und die Bewohner des 
APT freuen sich auf einen unterhaltsamen 
Nachmittag und viele Besucher.

8

Seniorentag am 3. Oktober im Stadtsaal
Informationen, Beratung und gute Unterhaltung

 Der 3. Oktober steht ganz im Zeichen der 
älteren Mitmenschen: An diesem Don-

nerstag finden im Stadtsaal an der Stelzha-
merstraße der Senioren-Informationstag und 
am Nachmittag der traditionelle Seniorentag 
mit geselligem Beisammensein statt. Folgen-
des Programm ist zwischen 11 und 16 Uhr ge-
plant:

Fachleute informieren über das 
hervorragende Angebot
Der informative Teil des Seniorentages startet 
um 11 Uhr, dabei dreht sich alles um das The-
ma „Gut betreut älter werden in Steyr“. Orga-
nisiert vom Seniorenservice des Magistrates, 
stellen Steyrer Einrichtungen, Vereine, Organi-
sationen und Firmen sich sowie ihre Produkte 

oder Dienstleistungen vor. Bis 14 Uhr haben 
ältere Menschen sowie deren Angehörige, 
aber auch an Pflegeberufen Interessierte die 
Möglichkeit, sich an den zahlreichen Ständen 
über das breit gefächerte Angebot für Senio-
ren zu informieren und umfassend beraten zu 
lassen. Von 11 bis 13 Uhr wird mit Kaffee und 
Kuchen für das leibliche Wohl der Besucher 
gesorgt.

Lustiger Nachmittag mit Musik
Gesellig und lustig wird es dann am Nachmit-
tag: Um 14 Uhr werden Bürgermeister Gerald 
Hackl und Sozialreferent Dr. Michael Schoder-
mayr den traditionellen Seniorentag der Stadt 
Steyr eröffnen. Für ein unterhaltsames Pro-
gramm und gute Stimmung sorgt das Duo 
„Take 2“ mit seiner Musik.
Die kostenlosen Eintrittskarten für die Nach-
mittagsveranstaltung gibt es beim Stadtser-
vice im Rathaus (Erdgeschoß rechts, Tel. 
07252/575-800); Öffnungszeiten: Mo–Fr von 
8 bis 12 Uhr sowie Mo, Di und Do von 13 bis 
16 Uhr.

Senioren-Info-Tag am 3. Oktober von 11 bis 14 Uhr im 
Stadtsaal: Steyrer Einrichtungen, Vereine, Organisationen 
und Firmen beraten, informieren und präsentieren sich  
sowie ihre Produkte oder Dienstleistungen für ältere  
Menschen.

Kirtag auf dem Erdäpfel-Gletscher

 Am Mo, 14. Oktober, ab 14.30 Uhr lädt das 
Alten- und Pflegeheim Ennsleite (APE) zu 

einer ganz speziellen Veranstaltung ein: Die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter organisieren 
erstmals einen „Kirtag auf dem Erdäpfel-Glet-
scher“, wie der Stadtteil Ennsleite früher land-
läufig bezeichnet wurde.
Die Besucher erwartet an diesem Nachmittag 
ein buntes Programm: Für die musikalische 
Unterhaltung sorgt Resi Gollner an der Zieh-
harmonika, die Senioren-Volkstanzgruppe aus 
Aschach tritt um 14.45 und 15.45 Uhr auf. 
Auch die kuscheligen Alpakas von Al’s World 
werden zu Gast im APE sein. Eine Foto-Aus-
stellung dokumentiert die Entwicklung der 

Selbsthilfegruppe-Treffen
Im Tageszentrum Lichtblick der Volkshilfe 
Steyr (Altenheim Münichholz, Leharstraße 
24) finden regelmäßig Treffen der Selbsthil-
fegruppe für Angehörige von demenzkran-
ken Personen statt. Die nächsten Termine: 
3. Oktober, 7. November, 5. Dezember,  
jeweils von 14 bis 16 Uhr. Die Teilnahme 
ist kostenlos; Anmeldung unter Tel. 0676/ 
87342638.

Ennsleite – vom Erdäpfel-Gletscher bis zum 
heute größten Steyrer Stadtteil (nach Einwoh-
nern) mit mehr als 8700 Bewohnern. Außer-
dem gibt es bei einem Erdäpfel-Schätzspiel 
tolle Preise zu gewinnen. Passend zum Herbst 
ist das kulinarische Angebot: es gibt zum Bei-
spiel Erdäpfelgulasch, Maroni, Bratl- und Erd-

äpfelkäsebrote, Bauernkrapfen und Sturm. 
Nicht fehlen dürfen bei diesem Fest die Kir-
tags-Stände – von Kleidung bis zum Allerheili-
gengesteck ist für jeden Geschmack etwas 
dabei, und bei einem Bauern-Standl können 
die Besucher Erdäpfel, Brot, eingelegtes Ge-
müse, Marmeladen, Äpfel usw. kaufen.

Zu einem Kirtag auf dem Erdäpfel-Gletscher, wie der Stadtteil Ennsleite früher landläufig bezeichnet wurde, lädt das  
Altenheim am Steinbrecherring ein. Das Foto zeigt den beginnenden Wohnbau der GWG auf der Ennsleite (li) und die heu-
tige Ganztagsschule (re) in den 1950er-Jahren, dahinter die Sonnenwiese, auf der sich heute das Alten- und Pflegeheim 
Ennsleite befindet.
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der die Pflichtschulen in Steyr. Die drückende 
Raumnot zwingt in verstärktem Maße zur Füh-
rung von Klassen mit überhöhter Schülerzahl. 
In Münichholz gibt es Hauptschulklassen mit 
42 Schülern. In mehr als 30 Klassen gibt es 
mehr als 36 Kinder. 
Quelle. Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1971

Vor 25 Jahren
 7 Von seiner achten Expedition kehrt Anfang 

September der Steyrer Walter Turek (36) zu-
rück. Ihm war die Besteigung des 7546 Meter 
hohen Mustagh Ata in der chinesischen Pro-
vinz Xin Yang gelungen. Bis 1992 befand sich 
der „Vater der Eisberge“ im Kuenlun-Gebirge, 
welches davor militärisches Sperrgebiet war. 

 7 Anfang September wird von Innenminister 
Franz Löschnak die neue Diensthundestation 
in Steyrdorf eröffnet. Das Polizeiwachzimmer, 
in dem sechs Polizeihunde mit ihren Führern 
untergebracht sind, befindet sich in der ehe-
maligen Fleischhauerei Gschliffner an der 
Sierninger Straße. Sehr glücklich über das 
neue Wachzimmer zeigt sich Bürgermeister 
Hermann Leithenmayr und betont, dass dafür 
vom Innenministerium 2 Millionen Schilling 
bewilligt worden sind. 

 7 Eine kulturhistorische, äußerst wertvolle 
Gaststubeneinrichtung befindet sich im ehe-
maligen „Gasthaus zum Goldenen Ochsen“ 
am Stadtplatz. Nach dem Verkauf des Hauses 
hat der Steyrer Friedrich Köckinger das Mobi-
liar und ein besonders wertvolles Holzrelief in 
seine neue Gaststätte in den alten Kellerräu-
men der Styria-Passage eingebaut. Die Stadt 
unterstützt dieses Projekt mit einem Zuschuss 
von 65.000 Schilling. 
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1996

Vor 10 Jahren
 7 Die Steyrtalbahn feiert ihr 120-jähriges Ju-

biläum mit einem Festakt und einer Jubiläums-
ausfahrt mit drei Zügen, einem Personen-, Fo-
to- und Güterzug. Zahlreiche Gäste aus Politik 
und Wirtschaft sind anwesend, u. a. Alt-Lan-
deshauptmann Ratzenböck. Die Stadtkapelle 
begleitet musikalisch die Fahrt nach Grünburg, 
und es gibt besondere Aktionen wie eine 
Sonderbriefmarke, ein Sonderpostamt oder 
eine Draisinen-Fahrt.

 7 Das Zeitalter der E-Mobilität wird in Steyr 
mit der ersten Energie-Tankstelle eingeläutet. 
Sie befindet sich im Stadtgut-Areal, und das 
TIC koordiniert die Zusammenarbeit der  
Unternehmen. Von der Firma Bittner aus  
Neuzeug wird der selbst produzierte „Lord“-
Zweisitzer als E-Fahrzeug im Areal des Wirt-
schaftsparks zum Einsatz kommen. Nach einer 
Probezeit wird die Tankstelle öffentlich.
Quelle: Tips, September 2009
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und Gemeindemitteln zu einer der moderns-
ten österreichischen Fachschulen auszugestal-
ten. 

 7 In der Septembersitzung des Gemeindera-
tes wird der Beschluss gefasst, unmittelbar 
beim Plenklberg, Ecke Punzerstraße/Gabler-
straße, vorläufig eine zweigeschoßige Schule 
zu errichten, wobei zu einem späteren Zeit-
punkt das Dachgeschoß noch ausgebaut wer-
den soll. In diesem Neubau werden mindes-
tens 400 Kinder Aufnahme finden. Die Kosten 
werden etwa 2,5 Millionen Schilling betragen 
und sollen durch Bedarfszuweisungen und 
Beihilfen aus dem Landesschulfonds gedeckt 
werden. Mit dem Bau wird sofort begonnen. 
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1951

Vor 50 Jahren
 7 Nach einem alten Brauchtum vollzieht am 

6. September die Gilde der Buchdrucker von 
Steyr abermals eine Gautschfeier auf dem 
Stadtplatz. Im dicht gedrängten Spalier verfol-
gen zahlreiche Menschen die öffentliche Zere-
monie der Wassertaufe für 13 Jünger der 
„Schwarzen Kunst“. Nach dem festlichen Ein-
zug auf dem Stadtplatz vollzieht der Gautsch-
meister mit seinen Begleitern und Gehilfen 
das zugleich ernste und heitere Ritual. Der 
Reihe nach werden die Setzer und Drucker, 
die in den jüngst vergangenen Jahren in ei-
nem Steyrer Betrieb die Lehrzeit absolviert 
haben, mit dem Schwamm benetzt, durch den 
Trog gezogen und hierauf in den Leopoldi-
brunnen geworfen. 

 7 Die Zahl der Kinder an den Steyrer Pflicht-
schulen hat sich gegenüber dem Vorjahr um 
200 erhöht. Gegenwärtig besuchen 5526 Kin-

Vor 100 Jahren
 7 Die auf der hohen Ennsleite neu herge-

stellten Straßen werden nachstehend wie folgt 
benannt: Schosser-, Bruckner-, Schubert-, 
Deubler-, Schiller-, Rosegger-, Marx-, Adler-, 
Republik-, Schul-, Arbeiter- und Ennsleiten-
straße.

 7 Vor dem Rathaus in Steyr findet vor etwa 
1000 Bau- und anderen Arbeitern eine ruhige 
Demonstration wegen der Lebensmittelnot 
statt. 

 7 Am 28. September findet auf der Ennsleite 
die Eröffnung der neu erbauten Doppelvolks-
schule statt. An die bisher einklassige Hilfs-
schule wurde die zusätzliche Errichtung einer 
zweiten Klasse bewilligt.
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1921

Vor 70 Jahren
 7 Regierungsrat Ing. Josef Haslinger, Direk-

tor der Bundesgewerbeschule in Steyr, ist im 
68. Lebensjahr unerwartet schnell aus dem 
Leben geschieden. Regierungsrat Haslinger 
war seit 1913 an der Lehranstalt und wurde 
1932 Direktor. Im Jahre 1938 zwangsweise 
pensioniert, übernahm er im Jahre 1945 die 
völlig ausgeplünderte Schule, und es gelang 
ihm, dieselbe mit Hilfe von Bundes-, Landes- 

Chronik
Erinnerung an die Vergangenheit
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Vor fünfzig Jahren hat die Gilde der Buchdrucker eine Gautschfeier auf dem Stadtplatz veranstaltet. Nach einem alten 
Brauchtum wurden Setzer und Drucker, die in den jüngst vergangenen Jahren ihre Lehrzeit absolviert haben, durch einen 
Trog gezogen und dann in den Leopoldibrunnen geworfen.
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96; Adolfine Wittberger, 80; Josef Böhm, 90; 
Mirjana Randjelovic, 74; Rosina Benatzky, 92; 
Ernst Schimanko, 73; Gertraude Bernsteiner, 
71; Aloisia Kreibich, 68; Franz Krivinka, 83; 
Gerhard Sonntagbauer, 57; Johann Hofinger, 
84; Heinrich Holzer,75; Hildegard Weikerstor-
fer, 90; Rosa Vodusek, 80; Herbert Ebner, 60; 
Ingeborg Köstler, 58; Veronika Forster, 90; Ka-
roline Paral, 88

8

mensch durch die Gestaltung seiner Kalender 
(Gasthäuser, Geschäfte, Villen & Schlösser in 
alten Ansichten) einen Namen gemacht. Seit 
1998 sind 27 verschiedene Kalender erschie-
nen (Gesamtauflage 28.000 Stück), den 28. 
hat der Ennsleitner zwar noch begonnen, aber 
leider nicht mehr fertigstellen können. Sein 
Buch „Steyr in alten Ansichten, Band 2“ ver-
kaufte sich ebenfalls sehr gut. 2017 veröffent-
lichte Schimanko gemeinsam mit Friedhofs-
verwalter Josef Stubauer ein beeindrucken- 
des Werk über den Steyrer Friedhof. Sein 
letztes großes Projekt, das ihm sehr am Her-
zen lag, konnte der Verstorbene leider nicht 
mehr fertigstellen: ein Buch über Andachtsbil-
der von Christkindl.
„Mit seiner Sammlung von Ansichtskarten,  
seinen historischen Kalendern und auch als 
Buchautor hat Ernst Schimanko wichtige und 
äußerst wertvolle Beiträge zur Zeit- und Kul-
turgeschichte der Stadt Steyr geleistet. Durch 
sein Engagement für den Steyrer Friedhof 
sind mehrere Grabdenkmäler restauriert wor-
den. In Erinnerung bleibt uns ein freundlicher, 
bescheidener Mensch, der sein profundes 
Wissen und seine Erfahrung ohne große Wor-
te gerne und zuverlässig – auch der Redakti-
on des Amtsblattes – zur Verfügung gestellt 
hat“, würdigt Bürgermeister Gerald Hackl den 
Verstorbenen.
Im Jahr 2015 ehrte die Stadt Schimanko für 
sein Engagement mit dem Steyrer Panther, 
einer Auszeichnung für besondere Verdienste 
im Bereich der Denkmalpflege.

8

Thomas Deisenhammer und Angelina Ecker; 
Alexander Hager und Hanna Mayr; Stefan 
Pichler und Jaqueline Patzold; Georg Mitter-
schiffthaler und Marina Einböck; Sebastian 
Kußberger und Nadine Schiffbänker; Robert 
Daxberger und Tina Papst; Peter Spitzer und 
Sandra Hornhuber; Elvin Huseinovic und Erna 
Museljic; Peter Zach und Christa Buder, Wey-
er; Natascha Apfel und Sandra Bauer; Joan 
Ali und Nina Alber

Sterbefälle
Josef Anzinger, 60; Gottlieb Gut, 82; Rosa 
Mayr, 91; Adolfine Henökl, 84; Rosa Mitter-
egger, 88; Dr. Nikolaus Hochmair, 56; Anna 
Grünwald, 83; Klara Zeilinger, 83; Hildegard 
Eder, 96; Amil Zahirovic, 3 Monate; Gertrud 
Berger, 96; Leopold Püssermayr, 85; Annema-
rie Pugnale, 76; Hildegard Chalupek, 69; Anto-
nia Romaniuk, 90; Regina Pichler, 59; Karl 
Sperl, 89; Berta Jakopp, 88; Erna Hinterleitner, 
78; Hildegard Teichmann, 88; Markus Alber, 
46; Friederika Rauch, 97; Johann Holzner, 88; 
Rahima Zuban, 70; Ernst Schröckmair, 90; Ri-
chard Eglseer, 45; Johanna Huber, 89; Marga-
rete Hennerbichler, 82; Elfriede Haberfellner, 

 Der Steyrer Heimatforscher Ernst Schiman-
ko ist kürzlich im Alter von 73 Jahren  

gestorben. Als Vorstandsmitglied des Steyrer 
Vereins Heimatpflege engagierte sich 
Schimanko unter anderem für die Erhaltung 
von Grabstätten von Persönlichkeiten im Stey-
rer Friedhof. Er war auch maßgeblich daran 
beteiligt, eine Ausstellung mit Schmiedeeisen-
Grabkreuzen im Friedhof zu installieren.
Ernst Schimanko, der auch begeisterter Pfer-
dezüchter war, hatte ein unglaublich umfang-
reiches Wissen über Steyr und besaß eine 
reichhaltige historische Sammlung von Stey-
rer Motiven. Diese Sammlung umfasst unter 
anderem 10.000 Ansichtskarten und 12.000 
Fotos. Der Grundstein für seine Sammel- 
Leidenschaft wurde schon früh gelegt: Bereits 
im Alter von acht Jahren stöberte Schimanko 
in Obergrünburg in der Nachbarschaft seiner 
Großeltern im Altpapier der Papierfabrik  
Haunoldmühle und suchte nach Briefmarken 
und Ansichtskarten. In den letzten Jahren hat 

sich der Familien-

Geburten
Aleksej Rakic, Matteo Fabian Nebo Pistek, 
Paul Krenn, Oresa Bytyqi, Lena Segovic, Filip 
Capara, Leo Alexander Fischer, Dardan Zha-
bota, Ena Ljutic, Emelie Isabell Mandl, Kiyan 
Ali Bytyci, Liam Davis Lettner, Maximilian 
Margelik, Valentina Mayrhofer, Alina Glamo-
čak, Paul Janosch-Loizmayr, Tim Richard Aig-
ner, Sara Bakii, Fathi Hanifi Baran, Enise Kaya

Eheschließungen
Zlatan Miladic und Dragana Davidovic; Matthi-
as Zach und Mardonelis Maldonado Reyes; 
Mladen Dragosavljevic und Katica Milicevic; 
Matthias Winkler und Juliane Müller; Ing. Ro-
bert Kaltenreiner und Lisa-Maria Pfandl;  
Johannes Haslinger und Michaela Schatz; 

Abschied von Ernst Schimanko

Standesamt

Fit mit den Kneipp-
Freunden
■ Do, 26. 9.: Sagenwanderung in Schwert-
berg. Treffpunkt um 9 Uhr beim Parkplatz 
der Fa. Leiner. Infos bei Christiane Seidl 
(Tel. 0699/17230348). ■ Do, 3. 10.: Wande-
rung in Ebersegg zur Geroldkapelle. Treff-
punkt um 10 Uhr beim Stadtbad-Parkplatz. 
Infos bei Sieglinde Gruber (Tel. 0699/ 
10668365). ■ Do, 17. 10.: Wanderung zur 
Grünburgerhütte. Treffpunkt um 9.30 Uhr in 
Garsten beim Minigolfplatz. Infos bei Eva 
Rabl (Tel. 0650/7902184). ■ Do, 24. 10.: 
Wanderung in Dürnbach. Treffpunkt um 10 
Uhr in Garsten beim Minigolfplatz. Infos bei 
Sieglinde Gruber (Tel. 0699/10668365).
■ Genuss-Radfahren – bei Schönwetter 
bis Oktober, dienstags oder nach Verein-
barung, ab Taborkirche. Telefonische  
Rücksprache bei Alfred Bruckbauer  
(Tel. 07252/86570 oder 0699/88811714).

Für seine besonderen 
Verdienste im Bereich 
der Denkmalpflege 
erhielt Ernst Schiman-
ko im Jahr 2015  
den Steyrer Panther.Fo
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Trauer um 
Horst Rebl

 Der ehemalige MAN-
Vorstandsdirektor 

Horst Rebl (Bild) ist 
80-jährig verstorben. 
Horst Rebl stammte aus der Oberpfalz. Im 
Jahr 1960 kam er zum MAN-Konzern und 
war dort als Betriebswirt in verschiedenen lei-
tenden Funktionen bis 1989 beschäftigt. 1990 
wurde er zum Mitglied des Vorstandes der 
MAN Steyr AG bestellt, ab 1995 war er unter 
anderem auch Vorstandsmitglied der MAN 
Sonderfahrzeuge AG Wien.
Vorstandsdirektor Horst Rebl war ab Mitte 
1989 maßgeblich an der Gründung der Steyr 
Nutzfahrzeuge AG beteiligt. Er hat in dieser 
entscheidenden Phase durch sein Engage-
ment bewirkt, dass die Weichen zugunsten 
des Standortes Steyr gestellt worden sind. 
2004 trat Kommerzialrat Horst Rebl in den 
Ruhestand. Im gleichen Jahr wurde er für sei-
ne Leistungen mit dem Ehrenring der Stadt 
Steyr ausgezeichnet. Horst Rebl war unter an-
derem auch Träger des Silbernen Ehrenzei-
chens des Landes Oberösterreich. 
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Tag des Denkmals
Innerberger Stadl nach Umbau zu besichtigen

 Am So, 29. September, findet der „Tag 
des Denkmals“ in Österreich statt. An 
diesem Tag werden die Pforten von 

zahlreichen Baudenkmälern im ganzen Land 
geöffnet. In Steyr wird der Innerberger Stadl 
– einer der Schauplätze der Landesausstel-
lung 2021 – nach umfangreichen Umbauar-

beiten für einen Tag geöffnet, es werden  
Führungen durch das Bummerlhaus und Alt-
stadtrundgänge angeboten, der Stollen der 
Erinnerung und der Jüdische Friedhof sind zu 
besichtigen.
Weitere Infos dazu: www.tagdesdenkmals.at

Altstadtrundgang
Steyr am Vorabend der Renaissance: Kai-
ser Friedrich III. und Kaiser Maximilian I.
Treffpunkt: Rathaus, Stadtplatz 27 
Führungen um 10 und 14 Uhr
Die wirtschaftliche und bauliche Entwick-
lung der Stadt Steyr um 1500 ist bis heute 
Teil des Stadtbildes. Steyr stand als eine 

der führenden Städte Österreichs immer 
im Mittelpunkt des Interesses der Herr-
scher dieser bewegten Zeiten am Ende 
des Mittelalters. Bedeutende wirtschaftli-
che Entwicklungen, tiefgreifende Änderun-
gen in der Verwaltung sowie soziale Um-
brüche sind Ausdruck der damaligen 
Bedeutung der Stadt und ihrer Einwohner.

Bummerlhaus
Stadtplatz 32
Führungen um 14, 15 und 16 Uhr
Treffpunkt: vor Ort
Das Bummerlhaus zählt zu den schönsten 
Profanbauten Österreichs. Den Namen ver-
dankt das ehemalige „Löwenwirtshaus“ dem 
Steckschild-Löwen über dem mächtigen Por-
tal, den die Steyrer wegen seiner hundeähnli-
chen Gestalt „Bummerl“ nannten. Das Innere 
des spätgotischen Gebäudes schmücken Säu-
len, Holztramdecken und kunstvoll gestaltete 
Türbeschläge. Bemerkenswert sind die Dach-
bodenstiege und im Hinterhaus eine frühgoti-
sche Wendelstiege mit Natursteinen.

Jüdischer Friedhof
Taborweg 4
Geöffnet von 14 bis 16 Uhr
Führungen um 14.15 und 15.15 Uhr
141 Grabsteine zeugen von der jüdischen  
Gemeinde in Steyr. 1874 wurde der Friedhof 
eröffnet, 1945 sollte er zerstört werden, doch 
das Kriegsende verhinderte es. Denkmale er-
innern an die 100 Opfer des Todesmarsches 
ungarischer Juden 1945. Josef Sommer, Au-
tor eines Buches über Friedrich Nietzsche, 
wurde 1942 ermordet. Sein Name ist auf 
einer Gedenktafel mit dem von 85 anderen 
Opfern des Holocaust zu finden. Männliche 
Besucher werden ersucht, nach jüdischem 
Brauch eine Kopfbedeckung zu tragen.

Stollen der Erinnerung
Museumssteg, Zwischenbrücken
Geöffnet von 14 bis 17 Uhr
Der 140 Meter lange Luftschutzstollen unter 
dem Schloss Lamberg, welcher von KZ-Häft-
lingen gegraben wurde, ist Schauplatz der 
Ausstellung. Das unmenschliche Schicksal der 
Zwangsarbeiterinnen und -arbeiter sowie die 
Geschichte des KZ Steyr-Münichholz werden 
anhand von Fotos, Dokumenten, Zeichnungen 
und persönlichen Berichten vermittelt.

Innerberger Stadl
Grünmarkt 26 
Geöffnet von 10 bis 16 Uhr 
Führungen um 10 und 14 Uhr
Treffpunkt: vor Ort
Nach zweijähriger Bauphase besteht die 
Möglichkeit, noch vor Eröffnung der Lan-
desaustellung 2021 das mächtige Doppel-
giebelhaus zu erkunden. Bereiche, wie die 
großzügigen Gewölbehallen im Erdge-

schoß, die weitläufigen Lagerräume mit 
den mächtigen Holztramdecken (Bild oben)
in den Obergeschoßen oder der aufwändig 
verzierte, zweigeschoßige Dachstuhl sind 
zugänglich und geben einen Einblick in ver-
gangene Zeiten. Das äußere Erscheinungs-
bild mit den verspielten Sgraffito-Verzierun-
gen, dem schmiedeeisernen Doppeladler- 
wappen und dem Wasserspeier zählt zu 
den eindrucksvollsten Fassaden Steyrs.
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Amerikanerin besucht Geburtsort in Steyr

 Sophie Weinzimmer ist Amerikanerin. Sie 
lebt seit langem in Saratago, einer Stadt 

mit etwa 30.000 Einwohnern, in der Nähe von 
San Francisco. Geboren wurde Sophie Wein-
zimmer aber in Steyr, wenige Jahre nach dem 
Krieg, in einem Flüchtlingslager auf dem Ge-
lände der ehemaligen Artillerie-Kaserne. Das 
Lager hatte die Bezeichnung 231. Vor kurzem 
besuchte Sophie Weinzimmer ihren Geburts-
ort. Karl Ramsmaier vom Mauthausen Komi-
tee Steyr begleitete sie dabei. Die kaliforni-
sche Wochenzeitschrift Jewish Weekly 
berichtete heuer im Sommer ausführlich über 
den Besuch von Sophie Weinzimmer in Steyr. 
Die Kalifornierin machte ihre Geburtsstadt 
auch in ihrer jetzigen Heimat bekannt und 
zeigte sich dabei sehr beeindruckt von der 
Arbeit des Mauthausen Komitees. 

Sophie Weinzimmer stammt aus einer jüdisch-
polnischen Familie. Ihre Mutter hatte acht Ge-
schwister. Beinahe die ganze Familie wurde 
im Zweiten Weltkrieg von den Nazis ermor-
det. Nur Sophies Mutter und eine Tante über-

lebten. Kurz nach dem Krieg kam Sophies 
Mutter mit einem Flüchtlingstransport als so-
genannte Displaced Person, kurz DP (deutsch 
„Flüchtling“ oder „Vertriebene“), nach Steyr. Im 
Jahr 1948 kam Sophie in einem Haus an der 
Rooseveltstraße zur Welt. Sophie Weinzim-
mers Mutter heiratete und blieb drei Jahre 
lang in Steyr. Dann zog die Familie in die Ver-
einigten Staaten. „Es waren dieselben Gehwe-
ge, dieselben Gebäude wie damals“, berichtet 
Sophie Weinzimmer von ihrem Besuch in 
Steyr, „für mich hat sich damit ein Kreis ge-
schlossen.“

Von November 1945 bis Dezember 1950 ka-
men 150.000 Juden und Jüdinnen aus Osteu-
ropa nach Österreich, allein 95.000 im Jahr 
1946, wird in dem Buch „Vergessene Spuren. 
Die Geschichte der Juden in Steyr“ auch über 
das Schicksal von jüdischen Flüchtlingen in 
Steyr berichtet. Weiter heißt es darin: 1945 
wurden in Steyr in der ehemaligen Artillerie-

Kaserne von der amerikanischen Besatzungs-
macht etwa 3000 Flüchtlinge untergebracht. 
Seit Herbst 1946 vergrößerte sich der Zu-
strom dieser Displaced Persons aus Polen, 
Ungarn und Rumänien noch.
Auch der Steyrer Stadtarchivar Dr. Raimund 
Ločičnik schreibt in seiner Broschüre mit dem 
Titel „Jüdisches Leben in Steyr“ über das La-
ger auf dem Gelände der Artillerie-Kaserne: 
„Aufgrund der Menge von Flüchtlingen und 
der schlechten Versorgungslage war die Situ-
ation im Lager 231 kurz nach Kriegsende äu-
ßerst unbefriedigend. Es fehlte zeitweilig an 
Gewand und einer ausreichenden medizini-
schen Versorgung. Die Lagerleitung organi-
sierte als Notlösung Stroh, das für einige Zeit 
die noch nicht vorhandenen Matratzen erset-
zen musste. Zum Jahreswechsel 1959/1960 
wurde das Lager 231 aufgelassen, die letzten 
jüdischen Flüchtlinge verließen das Lager be-
reits 1951.

8

Das Bild zeigt Sophie Weinzimmer im Alter von einem Jahr, als sie in Steyr gelebt hat.

Sophie Weinzimmer bei ihrem Besuch in ihrem Geburtsort 
Steyr.

Feldpostbriefe fanden nach 77 Jahren endlich ihr Ziel

 Anfang April 2019 erreichte Stadtarchivar 
Raimund Ločičnik eine E-Mail aus 

Deutschland, in der ihn eine Dame ersuchte, 
ihr dabei zu helfen, zwei falsch gelaufene Brie-
fe aus dem Zweiten Weltkrieg dem rechtmäßi-
gen Empfänger bzw. dessen Nachkommen 
zuzustellen. „Eine Bitte, die auch einem lang 
dienenden Archivar nicht jeden Tag gestellt 
wird. Aber gerade jene Aufgaben, die fast un-
lösbar erscheinen, mobilisieren oft die größte 
Energie“, sagt Raimund Ločičnik. Gesucht  
wurde der Name Wiesmayr, der in dieser 
Schreibweise in Steyr nicht oft vorkommt. Alle 
Versuche, eine von jenen vier im Verzeichnis 
stehenden Personen zu erreichen, scheiterten. 
So blieb nur noch das Internet mit der weit 

größeren Streuung. Schon der zweite An-
rufversuch fruchtete völlig überraschend, und 
nach einem kurzen, vertrauensbildenden Ge-
spräch war die Schiene für die Übergabe ge-
legt. Bei den beiden Schreiben handelte es 
sich um Feldpostbriefe eines Ehepaares. Die 
Briefe kamen auf abenteuerliche Weise zu ei-
nem Pfadfinderverein in Russland und wurden 
dann von einer russischstämmigen Deutschen 
an ihre Tochter mit der Bitte um Zustellhilfe 
übergeben. Ende Juni war es dann endlich so-
weit: Dr. Sigmar Wiesmayr, Sohn der Feldpost-
Verfasser, Archivar Raimund Ločičnik und Ale-
xandra Hohnstein trafen einander in Steyr, die 
Briefe wurden nach 77 Jahren übergeben und 
erreichten so endgültig ihr Ziel.

Nach 77 Jahren wurde eine irrgeleitete Feldpost des Zwei-
ten Weltkriegs an die richtigen Empfänger übergeben – auf 
dem Foto (von links): Dr. Sigmar Wiesmayr, Stadtarchivar 
Ing. Dr. Raimund Ločičnik und Alexandra Hohnstein.
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Stadtgut: neue Räume für Profactor

 Der Steyrer Unternehmer Leopold Föder-
mayr wird über seine Immobilien-Gesell-

schaft FWIMO auf 6000 Quadratmetern im 
Stadtgut Steyr den neuen Standort für das 
Forschungsunternehmen Profactor realisieren. 
Vor kurzem wurden die Verträge unterzeich-
net. Der Spatenstich ist noch für heuer ge-
plant, ab Jänner 2021 können die rund 80 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter das neue 
Gebäude beziehen. 
Profactor ist bereits seit 15 Jahren im Stadt-
gut Steyr angesiedelt und setzt hier Projekte 
im Bereich Robotik, Automatisierungstechnik 
und Mikro-/Nano-Fertigung in der Industrie 
um. 
Bürgermeister Gerald Hackl gratuliert zur Ver-
änderung: „Profactor arbeitet bereits jetzt auf 
einem international hohen Niveau und positio-
niert Steyr als erfolgreiche Ideenschmiede. 

Durch die Übersiedelung in ein neues Gebäu-
de werden die Rahmenbedingungen für Wei-
terentwicklung und neue Innovationen ge-
schaffen.“ Das Forschungsunternehmen ist gut 
aufgestellt. „Wir forschen und entwickeln Lö-
sungen mit Herzblut. Profactor lebt von seinen 
Mitarbeitern und deren Ideen. Das entstehen-
de Gebäude gibt ihnen Raum für neue Kreati-
vität und Innovation“, ist Christoph Breit-
schopf, Geschäftsführer der Profactor GmbH, 
überzeugt.
„Meine Motivation war es, an der Gestaltung 
des Innovationsstandorts Steyr ein Stück weit 
mitzuwirken“, erläutert Födermayr die Hinter-
gründe seiner Investition. Auch die Geschäfts-
führer der Stadtgut GmbH Walter Ortner und 
Helmut Lemmerer freuen sich über den Erfolg 
des Unternehmens.

8

Das Steyrer Forschungsunternehmen Profactor bekommt 
einen neuen Standort im Stadtgut Steyr – auf dem Foto 
nach der Unterzeichnung der Verträge (von links): Investor 
Leopold Födermayr, Profactor-Geschäftsführer Christoph 
Breitschopf und Bürgermeister Gerald Hackl.
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Veranstaltungen des TIC Steyr
Das Technologie- und Innovationszentrum 
TIC Steyr lädt in den kommenden Wochen 
zu interessanten Veranstaltungen ein:

 7 Do, 26. September, 15.30 Uhr, TIC 
Steyr, Im Stadtgut A1: Ist mein Unter-
nehmen sicher genug? In den Fokus 
gerückt werden der Zusammenhang 
zwischen Management und IT-Sicher-
heit. Auf dem Programm: Präsentation 
der Ergebnisse einer international ange-
legten Studie, an der mehr als 1400 
Führungskräfte weltweit zu ihren Priori-
täten in der IT befragt wurden; Vorstel-

lung von IT-Sicherheitskonzepten eines 
regionalen Unternehmens; Simulations-
Planspiel mit realitätsnahen, komplexen 
Angriffs-Szenarien; Diskussion. Die Teil-
nahme ist kostenlos, um Anmeldung auf 
www.smartinnovation-steyr.at wird gebe-
ten. 

 7 Mo, 7. Oktober, 17 Uhr, Burg Design, Im 
Stadtgut C1: SI.SR-Stammtisch 4.0 – 
Bildererkennung am Weg zur AI. Der 
Eintritt ist frei, um Anmeldung unter Tel. 
07252/220-100 wird ersucht. Infos: 
www.tic-steyr.at

 7 Di, 22. Oktober, 16.15 Uhr, TIC Steyr, Im 
Stadtgut A1: Steyr am Weg zur Energie 
Community. Vertreter aus Politik, Ge-
sellschaft und Unternehmen diskutieren 
über gemeinsame, nachhaltige Energie-
nutzung. Praxisbeispiele kooperativer 
Energiekonzepte werden vorgestellt. Im-
pulsvorträge von Mag. Barbara Ham-
merl (StadtLabor Graz), DI Dr. Thomas 
Nacht (4ward Energy), DI Simon Klam-
bauer (Helios Sonnenstrom GmbH), DI 
Mag. Reinhold Richtsfeld (Clean Capital 
Energy). Die Teilnahme ist kostenlos, um 
Anmeldung wird gebeten unter Tel. 
07252/220-100, per E-Mail an office@
tic-steyr.at oder auf www.tic-steyr.at.

RTV feiert 30-Jahr-Jubiläum  Das Medienunternehmen RTV feierte vor 
kurzem in der Steyrer Stadthalle sein 

30-Jahr-Jubiläum. Von den Anfängen als regi-
onaler Sport-Kanal hat sich RTV bis heute zu 
einem wichtigen Bestandteil der Medienszene 
im gesamten oberösterreichischen Zentral-
raum entwickelt. Heute können rund 500.000 
Menschen das RTV-Programm empfangen. In 
den vergangenen 30 Jahren hat das RTV-
Team rund 21.500 Beiträge produziert. „Unser 
erster Beitrag war ein Bericht über ein Bas-
ketballmatch in der alten Sporthalle“, erinnert 
sich RTV-Chef Christian Schott an den Start 
seines Unternehmens.

Als Gratulanten zum 30-Jahr-Jubiläum von RTV stellten 
sich auch Vertreter der Stadt Steyr ein – auf dem Foto 
(von links nach rechts): Stadtrat Gunter Mayrhofer, Vizebür-
germeister Dr. Helmut Zöttl, RTV-Chef Christian Schott und 
Bürgermeister Gerald Hackl. Im Hintergrund die Moderato-
rin Martina Binder.Fo
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Wärmeschutz-Fenster von ACTUAL.
Damit die Kälte dort bleibt, wo sie hingehört: draußen.
ACTUAL Qualität. Weil Fenster nicht gleich Fenster ist.

Du wirst vergessen,
dass du je kalte Füße hattest.

–

www.actual.at

Wärmeschutz-Fenster von ACTUAL.
Damit die Kälte dort bleibt, wo sie hingehört: draußen.
ACTUAL Qualität. Weil Fenster nicht gleich Fenster ist.

Hackl GmbH • Resthofstraße 28 • 4400 Steyr • Tel: 07252 / 710 71 • offi ce@tischlerei-hackl.at



AUTOHAUS STEYR-TABOR
Seifentruhe 2 - 4400 Steyr
07252/85885, info@ford-steyr.at
www.ford-steyr.at
Ford Fiesta4you 1,1l, 62,5kW/85PS, Kra� sto� verbr. ges. 5,4 l/100 km, CO2-Emission 114 g/km
Symbolfoto,  1) Aktionspreis inkl. Händlerbeteiligung, Kurzzulassung und aller Ford Boni, inkl. MwSt, NoVA und 5 Jahre Garantie.  Aktion gültig solange der Vorrat reicht. Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler. *Beginnend mit Ausliefe-
rungsdatum, beschränkt auf 100.000 km.

Ford Fiesta.
Das Leben spielt draußen.

Jetzt ab 
€11.990,–1)

Ausstattungshighlights:
• Klimaanlage
• Winterpaket

• getönte Seitenscheiben
uvm

A 4400 Steyr, Grünmarkt 15
+43 720 554721

touren@segway-in-steyr.at

http://booking.
    segway-in-steyr
                    .at

Das Treffen.Der Club.Die Touren.

Heuer Heute            schon           geschwebt?
 Wir schweben unsere Touren 365  
 Tage im Jahr – von hell bis dunkel
  Touren ab 2 und bis zu 30 Personen

Sie müssen 
 nicht zaubern 

 können, um 
  zu schweben!

MHM_inserat amtsblatt 91x130 7+8+9-19.indd   1 01.07.19   18:34

Steyr ist schön. Aber wir sind ÖsterreicherInnen und im Speziellen SteyrerInnen. Drum finden wir immer alles schlecht. 
Wir sehen zum Beispiel viele Geschäfte nicht – aber die Leerstände stören uns dafür besonders. Jeder Mangel ist uns 
recht. Die Schätze dieser Stadt  nehmen wir stillschweigend in Kauf. 8 Schätze tut nix dagegen. Aber: Wir fragen bei 
SteyrerInnen nach. WIR REDEN UNS STEYR SCHÖN.  
MfG Boris Greiner, Michael Atteneder mit Unterstützung von WKO Steyr und Stadt Steyr

Diese 8 Schätze sind von:

Und Ihre 8 Schätze? 
Mail an: 8schaetze@mohumo.at

MEIN STEYR.

Ulrike Griebler, 51, 
 Re stauratorin, lebt 
und arbeitet gerne in 
Steyr. „Das Werk ist 
zu ver kaufen, die Be-
geisterung verkauft 
sich nicht.“ (Alexander 
Puschkin)

macht neugierig
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Probealarm 
am 5. Oktober
 Ein bundesweiter Zivilschutz-Probealarm 
findet am Sa, 5. Oktober, statt. Auch in 
Steyr werden an diesem Tag zwischen   
12 und 12.45 Uhr die Sirenen heulen. 

Die Bedeutung der Signale:
 7 Sirenenprobe: 15 Sekunden gleich- 

bleibender Dauerton
 7 Warnung: drei Minuten gleichbleibender 

Dauerton
 7 Alarm: eine Minute auf- und abschwel-

lender Heulton
 7 Entwarnung: eine Minute gleichbleiben-

der Dauerton 

Der Zivilschutz-Probealarm wird einmal 
jährlich durchgeführt, um die Bevölkerung 
mit den Signalen vertraut zu machen und 
gleichzeitig die Funktion und Reichweite 
der Sirenen zu testen.

Stofflich oder thermisch: 
Auch Altholz muss getrennt werden

 Durch eine Novelle der Recyclingholz-Ver-
ordnung muss seit 1. Jänner dieses Jah-

res Altholz im Altstoff-Sammelzentrum (ASZ) 
getrennt werden. Einerseits in die Fraktion 

„Altholz stofflich“, hier landen Holzmöbel, un-
behandeltes Holz, Spanplatten von Möbelstü-
cken usw. Diese Holzarten werden in der 
Spanplattenindustrie als wertvoller Rohstoff 
eingesetzt. Andererseits gibt es die Fraktion 
„Altholz thermisch“, wo beispielsweise ver-
klebte Parkettböden, Laminatböden, Fenster- 
sowie Türstöcke und verunreinigte Holzpalet-
ten entsorgt werden. Diese Fraktion wird zur 
Wärme- und Energiegewinnung genutzt.

Vor dem Entsorgen genau sortieren
Wenn man Altholz im ASZ entsorgt, lohnt es 
sich, eine möglichst genaue Sortierung vorzu-
nehmen, um eine rasche und stressfreie Ent-
sorgung zu gewährleisten. Außerdem gibt es 

Für Altholz gibt es zwei sogenannte Fraktionen, die thermi-
sche und stoffliche, die man beim Entsorgen berücksichti-
gen muss. Holzmöbel, unbehandeltes Holz, Spanplatten von 
Möbelstücken gehören z. B. in die stoffliche Fraktion. Diese 
Holzarten werden in der Spanplattenindustrie als wertvoller 
Rohstoff eingesetzt.                                          Foto: SBS

gewisse Richtlinien, die man beachten soll:
 7 Einige Holzsorten wie z. B. Brandholz, 

Bahnschwellen, Holzgartenhütten usw.  
werden im ASZ nicht angenommen.

 7 Es können maximal drei Türen oder drei 
Fenster abgegeben werden.

 7 Außerdem darf die abgegebene Menge die 
Haushaltsmenge – entspricht einem klei-
nen einachsigen Pkw-Anhänger – nicht 
übersteigen.

Noch Fragen? 
Die Abfallberater der Stadt Steyr sind unter 
Tel. 07252/899-777 oder per Mail an abfall@
stadtbetriebe.at erreichbar.
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Baustraße für 
Musikheim Pyrach

 Im Bereich des Reithoffer-Geländes wird 
demnächst eine Baustraße errichtet. Sie 
dient vorerst für den Bau des Musikheims 

und später als öffentliche Zufahrtsstraße. Der 
Stadtsenat gab dafür 49.874 Euro frei. 

Neues vom Tourismusverband

 Der Radtourismus in Österreich boomt. 
Auch wir in Steyr und der Nationalpark-

Region verspüren eine starke Nachfrage, und 
die Investitionen in die Infrastruktur der Rad-
wege tragen Früchte. Eine Frequenzzählung 
beim Steyrtal-Radweg im Bereich Steyr-
Durchbruch hat ergeben, dass im Durchschnitt 
pro Tag 271 Radfahrer unterwegs sind. Das 
sind auf die gesamte Saison gerechnet 
50.000 Radler (+10.000 zum Vorjahr), die die 
herrliche Naturlandschaft entlang des Steyr-
Flusses genießen. Der neu installierte Rad-
shuttle zwischen Steyr und Spital am Pyhrn 
bringt müde Radfahrer retour und erfreut sich 
steigender Beliebtheit. Auch in den Hotels in 

Steyr begrüßen wir immer mehr Radtouristen. 
Dieser Zielgruppe nehmen wir uns in Zukunft 
verstärkt an und werden eine überregionale 
Betriebskooperation gründen.
Die neue regionale Radkarte erfreut sich gro-
ßer Nachfrage. Derzeit arbeiten wir schon an 
einer Adaptierung für 2020 mit neuen Touren-
vorschlägen sowie einer Genießertour rund 
um den Nationalpark Kalkalpen.
Über den Sommer haben wir intensiv am neu-
en Werbeauftritt gearbeitet und präsentieren 
das neue Winterprogramm, den neuen Mes-
sestand und die Landingpage www.steyr-
nationalpark.at am 20. September 2019 in  
den Lambergsälen. Die Folder sind dann im 
Anschluss in unserem Info-Büro im Steyrer 
Rathaus erhältlich.

Rathaus und Amtshaus Reithoffer: 
Nur noch Karton-Becher für Kaffee

 Im Steyrer Rathaus und im Amtshaus Reit-
hoffer werden die Kaffee-Automaten ab  
sofort nur noch mit umweltfreundlichen  

Karton-Bechern bestückt. Dadurch werden 
pro Jahr etwa 36.000 Plastikbecher als Abfall 

eingespart. Die neuen Karton-Kaffeebecher 
werden im Altpapier entsorgt. Aus Altpapier 
werden wiederum andere Papier- und Karton-
erzeugnisse hergestellt.
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Abfall-
wirtschaft-
liches

Förderung für 
Stadtkapelle
Die Stadtkapelle Steyr wird im heurigen 
Jahr mit 7000 Euro gefördert. 
Der Stadtsenat gab diesen Betrag frei.

Georg Baumgartner
Aufsichtsrats-Vorsitzender-

Stellvertreter
Tourismusverband Steyr 

und die Nationalpark 
Region Fo
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Bel(i)ebte KinderUni

 Ende August ging im Arbeitswelt-Museum und am Fachhochschul-
Campus im Wehrgraben wieder die Steyrer KinderUni über die 

Bühne. Mehr als einhundert Expertinnen und Experten aus Wirtschaft, 
Wissenschaft, Industrie sowie Kultur vermittelten ihre Kenntnisse in 
etwa 140 Lehrveranstaltungen. An die 600 Studierende zwischen 5 
und 15 Jahren forschten, werkten, experimentierten, fragten nach und 
erlebten vier Tage voller Aha-Erlebnisse. Es wurden zum Beispiel 
selbstgebaute Raketen abgefeuert, animierte Spiele, Apps sowie Ro-
boter programmiert, eigene Blutgruppen bestimmt, Insekten verkostet 
oder Bio-Schokopralinen produziert. In anderen Workshops hatten die 
Teilnehmer die Möglichkeit, die Wasserqualität der Steyr unter dem 
Mikroskop zu analysieren, dem Shopping der Zukunft auf den Grund 
zu gehen oder das Gelände rund um den Campus als Parkour-Arena 
unsicher zu machen. Exkursionen zu regionalen Partnern und Förde-
rern wie SKF, BMW, BMD, Greiner, FH Gesundheit, LKH Steyr und 
voestalpine rundeten das umfangreiche Programm ab. Höhepunkte 
der Steyrer KinderUni waren die Luchsexpedition im Nationalpark 
Kalkalpen und der Kurs „Mit Lego-Mindstorms-Robotern auf Tuchfüh-
lung“. Krönender Abschluss waren die Sponsionsfeier auf dem Muse-
ums-Vorplatz, bei der jeder Schlaufuchs sein Diplom bekam, und die 
anschließende Disco im Röda, bei der die Jugend das im Seminar 
Veranstaltungstechnik Gelernte gleich in die Praxis umsetzen konnte.

Die Bilder liefern einen kleinen Ausschnitt aus den zahlreichen Work-
shops, Vorlesungen bzw. Exkursionen und veranschaulichen, mit wel-
cher Begeisterung die wissbegierigen Schlaufüchse ans Werk gehen.

Auch die Kunst hatte ihren Platz.

Im Schockraum des Spitals wurden Bananen 
fachmännisch erstversorgt.

An den Schotterbänken der Enns wurden  
Wassertierchen erforscht.

Auf in die 
Exkursion 
„Shopping 
der  
Zukunft“!

Konzentriert und vorsichtig wurden Chemikalien gemischt.

Was die Kinder aus Lauriacum 
benutzten …

Wie man ökologischen Gartenbau betreibt, er-
forschten junge Biologen direkt auf dem Feld.

Bei der Sponsionsfeier erhielten alle das begehrte  
Schlaufuchs-Diplom.

Beobachten und Nachdenken – wesentliche Eigenschaften 
junger Schlaufüchse
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Was die Kinder aus Lauriacum 
benutzten …

Wie man ökologischen Gartenbau betreibt, er-
forschten junge Biologen direkt auf dem Feld.
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Ob die Leonardo-Brücke standhält?

Interessante Analysen 
unter dem Mikroskop

Zum Abschluss wurde in der Disco im Röda gefeiert.

Eintauchen in das Abenteuer Stahl

Bei der Sponsionsfeier erhielten alle das begehrte  
Schlaufuchs-Diplom.

Beobachten und Nachdenken – wesentliche Eigenschaften 
junger Schlaufüchse

Gespannte Aufmerksamkeit beim Start der selbst 
gebauten Rakete

Bereits die Fünfjährigen forschten begeistert.

Coole Elektronik begeistert auch Mädchen.
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Der Münzensammlerverein

 Wenn man den Beschreibungen des römi-
schen Geschichtsschreibers Sueton 

(70–140 n. Chr.) glauben darf, war Kaiser Au-
gustus einer der Ersten, der bereits vor mehr 
als 2000 Jahren „alte königliche und ausländi-
sche Münzen“ sammelte. Es gibt auch Hinwei-
se auf andere Sammlungen und Sammler in 
römischer Zeit. Die ersten Versuche, sich wis-
senschaftlich mit Münzen zu beschäftigen, da-
tieren zurück in das 14. und 15. Jahrhundert. 
Aus dieser Zeit kennt man etwa den Dichter 
Petrarca und den Bischof Stephan von Nei-
denburg, von denen jeder eine umfangreiche 
Sammlung historischer Münzen oder, wie es 
damals hieß, „Münzen aller Länder“ besaß. In 
Österreich war eine Münzsammlung schon im 
16. Jahrhundert Teil der Kunstkammer der 

Habsburger-Kaiser; beson-
ders Rudolf II. erwarb eine 
große Zahl von Münzen. 

Seit etwa eineinhalb Jahren 
findet in Steyr wieder ein re-
gelmäßiges Numismatiker-Treffen statt. Die 
Ortsgruppe Steyr ist Teil des Oö. Münzen-
sammlervereins Wels, jeden dritten Samstag 
im Monat um 17 Uhr treffen einander die 
Sammler im Schwechaterhof beim Ver-
einsabend. Interessierte sind willkommen, sei 
es um mehr über das Thema Numismatik zu 
erfahren, aber auch, um Münzen begutachten 
zu lassen oder sich einen Fachvortrag anzu-
hören. Roland Huber von der Ortsgruppe 
Steyr: „Im Moment ist unsere Gruppe noch 

Steyrer  
Vereine
stellen sich vor

sehr klein, wir hoffen, dass sich mehr Enthusi-
asten finden, die mit uns die Leidenschaft für 
die Sammlung alter Objekte teilen und uns an 
dem einen oder anderen Vereinsabend besu-
chen.“ 

Steyrer Sammlermarkt
Die Mitglieder sammeln nicht nur Münzen vie-
ler Epochen, sondern auch Banknoten, Not-
geld, Aktien, Medaillen, Orden, römische Mün-
zen, Euromünzen, Uhren, Ansichtskarten, 
Heiligenbildchen und vieles mehr. Am Sa, 28. 
September, findet im Schwechaterhof (Leo-
pold-Werndl-Straße 1) von 9 bis 13 Uhr ein 
Sammlermarkt statt. „An diesem Tag wird man 
fachlich beraten, man findet auch die passen-
de Literatur, Objekte können an- und verkauft 
sowie kostenlos geschätzt werden, sagt  
Roland Huber, „Besucher und Aussteller sind 
herzlich willkommen.“ 
Anmeldungen für Aussteller, Tischreservie-
rung und weitere Auskünfte bei Obmann 
Franz Bindl (Tel. 0664/4578923, E-Mail franz.
bindl@muenzvereinwels.at) oder Roland Hu-
ber (Tel. 0680/2264062). Informationen zum 
Münzensammlerverein findet man auf www.
muenzvereinwels.at.

8
Der Münzensammlerverein veranstaltet neben einem regelmäßigen Vereinsabend auch Börsen und Sammlermärkte, wo 
man sich fachlich beraten, Objekte an- und verkaufen oder schätzen lassen kann.

Bei der Übergabe des neuen Löschfahrzeugs an den Löschzug 4 – Christkindl (von links): Feuerwehr-Kommandant  
Gerhard Praxmarer, Vizebürgermeister Wilhelm Hauser, Vizebürgermeisterin Ingrid Weixlberger, Zugskommandant  
Ing. Stefan Wieser, Feuerwehr-Kommandant-Stellvertreter Ari Hahn und Vizebürgermeister Dr. Helmut Zöttl.

Neues Fahrzeug für Löschzug 4 – Christkindl

 Der Löschzug 4 – Christkindl der Steyrer 
Feuerwehr hat vor kurzem ein neues 

Löschfahrzeug bekommen. Das kompakte und 
bestens ausgerüstete Fahrzeug am neuesten 
Stand der Technik ersetzt ein Fahrzeug Bau-
jahr 1994, welches nach 25 Jahren nunmehr 
ausgeschieden wird.
Das neue Löschfahrzeug ist auf einem MAN-
Fahrgestell aufgebaut. Neben dem Herzstück, 
der Tragkraftspritze Rosenbauer Fox 4, ist 
auch ein Stromerzeuger am Fahrzeug ange-
bracht. Im rückseitigen Geräteraum ist eine 
hydraulische Hubeinrichtung verbaut, mit wel-
cher wahlweise ein Rollcontainer oder eine 
Schlauchhaspel aufgeladen werden können. 
Am Heck des Fahrzeuges ist weiters eine 
Haspel befestigt, die von einer Person ent-
nommen und auf Rädern transportiert werden 
kann. Die LED-Umfeldbeleuchtung und der 
Lichtmast komplettieren die hochwertige Aus-
rüstung.

8
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Die Wohnanlage befindet sich 

in einer idyllischen Siedlung 

im Gleinkerweg (Sackgasse) 

in Dietach.

DAS PROJEKT TRAUMHAUS
GLEINKERWEG DIETACH

HIGHLIGHTS

Sonniger Hauptgarten mit Terrasse

Moderne Architektur

Mit Carport und Kellerersatzraum

Idyllische Wohnsiedlung

Ausgezeichnetes Preis-/Leistungsverhältnis

Ziegel-Massivbauweise

Hohe Qualitätsstandards

Moderne Fassadengestaltung

Provisionsfrei direkt vom Bauträger

Wohnen am 

Land mit der 

Infrastruktur 

einer Stadt.

KONTAKT
Hausgemacht Bauträger GmbH

Hasenrathstraße 19 • 4407 Steyr-Gleink

+43 (0)699/159 990 86

office@hausgemacht.immo

www.hausgemacht.immo

facebook.com/hausgemacht.immo

Daniela Pertl  

+43 (0)699/159 990 86

Baustart 

bereits erfolgt.

Fertigstellung 

Sommer 
2020.
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ELEKTRISIERENDE FAHRFREUDE 
MIT DEM BMW 225xe xDRIVE 
PLUG-IN HYBRID.

UNPLUG AND PLAY.

Der BMW 225xe xDrive inkl. Business Line und umfangreicher Sonderausstattungen mit einem 
Preisvorteil von bis zu € 3.300,–*. Jetzt Angebot anfordern unter bmw.at/neueziele

* Dieses Angebot ist gültig für BMW 225xe xDrive Neu- und Vorführwagen 
mit Kaufvertragsabschluss und Auslieferung bis 31.12.2019.

BMW 225xe xDrive: 165 kW (224 PS), Kraftstoffverbrauch gesamt 1,9 l/100 km, 
CO2-Emissionen 42 g CO2/km, Stromverbrauch von 13,5 bis 14,2 kWh/100 km.

Prof.-Anton-Neumann-Straße 4, 4400 Steyr
Telefon 07252/80988, info@knoebl.bmw.at
www.knoebl.bmw.at

n19-phev-225xe_knoebl_187x130mm_1_cm.indd   1 28.08.19   09:04



Gönnen Sie sich etwas Gutes und nehmen sich 
zwischendurch einfach einmal eine kleine Auszeit!

In den salzräumen-steyr wurden ca. 20 Tonnen 
Himalaya Salz verarbeitet, durch die Kombination 
Salz und Licht entsteht eine angenehme Atmos-
phäre, die sich positiv auf den Menschen auswirkt.

Als Vorbeugung, Erholung oder zur Regeneration

Ein Besuch in den salzräumen-steyr unterstützt Sie 
bei Erschöpfungszuständen, Burn Out, Erkrankun-
gen der Atemwege, der Haut und der Gelenke.

Mehr Informationen finden Sie unter 
www.salzraeume-steyr.at

Termine bitte nach telefonischer Vereinbarung oder 
unter www.salzraeume-steyr.at / Reservierungen

salzräume-steyr, Sabine Wick
A-4407 Steyr / Gleink, Ennser Straße 54b, 
0664 / 52 44 011, office@salzraeume-steyr.at
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res Fest der Liebe: René Freund liefert mit 
»Swinging Bells« eine brillante Beziehungs-
komödie rund um Weihnachten. Sandra und 
Thomas haben es geschafft, den verwandt-
schaftlichen Pflichten zu entkommen, und freu-
en sich auf Weihnachten zu zweit. Unange-
nehm ist nur, dass ausgerechnet heute noch 
die Leute vorbeikommen, die das zum Verkauf 
angebotene Bett abholen wollen. Als es an 
der Tür läutet, hofft Sandra, 
dass die Sache schnell erledigt 
sein wird. Doch die Käufer, die 
sich als Leo und Elisabeth vor-
stellen und eine Flasche Pro-
secco mitgebracht haben, ma-
chen es sich erst einmal im 
Wohnzimmer gemütlich. Tho-
mas will nicht unhöflich sein, 
aber irgendwann beschleicht auch ihn der 
Verdacht, dass hier irgendetwas schiefläuft.
René Freund, geboren 1967, lebt als Autor 
und Übersetzer in Grünau im Almtal. Er stu-
dierte Philosophie, Theaterwissenschaft sowie 
Völkerkunde und war von 1988 bis 1990 Dra-
maturg am Theater in der Josefstadt. Im Deu-
ticke Verlag sind von ihm bisher erschienen: 
»Liebe unter Fischen« (2013), seine Familien-
geschichte »Mein Vater, der Deserteur« (2014), 
»Niemand weiß, wie spät es ist« (2016) und 
»Ans Meer« (2018).

 Die städtische Bücherei lädt heuer zum 
17. Steyrer Literaturherbst ein. Der ge-
sellige Abend mit Lesungen und Wein 

findet am Freitag, 11. Oktober, ab 19.30 Uhr 
statt. Dabei zu Gast sind die renommierten 
Autoren Bettina Balàka und René Freund. Der 
Eintritt kostet im Vorverkauf 7 Euro, für eine 
Karte an der Abendkasse sind 8 Euro zu be-
zahlen. Vorverkaufskarten gibt es ab 24. Sep-
tember in der Stadtbücherei „Marlen Hausho-
fer“, Bahnhofstraße 4a, Tel. 48423, E-Mail: 
buecherei@steyr.gv.at. Die Autoren präsentie-
ren beim Literaturherbst folgende Neuerschei-
nungen:
■ Bettina Balàka: »Die Tauben von 
Brünn«. Spannend und atmosphärisch dicht 
erzählt: die Geschichte des berühmt-berüch-
tigten Wiener „Lotteriebarons“ Johann Karl 
von Sothen. Als der Brieftaubenzüchter Wen-

zel Hüttler 1840 einen Lotto-
gewinn macht, stiehlt Sothen, 
der im selben Haus wohnt, 
den Lottoschein und legt so 
den Grundstein für sein Ver-
mögen. Nach Hüttlers Tod 
betreibt dessen Tochter die 
Brieftaubenzucht in Brünn 
weiter. Sothen fingiert Ver-

liebtheit, und sie hilft ihm gegen ihren Willen 
beim Betrug der Lotterie: Wenn in Brünn die 
Ziehung erfolgt ist, kann man in Wien noch 
setzen, bis der reitende Bote mit den Gewinn-
zahlen eintrifft. Eine Taube ist jedoch viel 
schneller ... Sothen wird unermesslich reich 
und in den Adelsstand erhoben – doch auch 
für ihn kommt der Zahltag.
Bettina Balàka, geboren 1966 in Salzburg, 
lebt nach mehreren Auslandsaufenthalten in 
Wien. Die vielfach ausgezeichnete Autorin 
studierte Englisch sowie Italienisch und hat 
zahlreiche Bücher, Theaterstücke und Hör-
spiele veröffentlicht. Zuletzt erschienen sind 
ihre Romane »Unter Menschen« (2014) und 
»Die Prinzessin von Arborio« (2016) sowie der 
Essay »Kaiser, Krieger, Heldinnen. Exkursio-
nen in die Gegenwart der Vergangenheit« 
(2018).
■ René Freund: »Swinging Bells«. 
Liebe, Sex, Sehnsucht und ein ganz besonde-

Steyrerin  
präsentiert ihren  
ersten Roman
Buchvorstellung »Denn 
die Worte vom Kreuz«

 Am Do, 10. Oktober, um 19.30 Uhr lädt die 
Steyrerin Barbara Stangl (Bild) unter dem 

Pseudonym „Barbara Millo“ zur Präsentation 
ihres ersten Romans 
ins Café Rahofer am 
Stadtplatz 9 ein. Einlass 
ist bereits ab 18.30 Uhr, 
und jeder Besucher 
wird mit einem Glas 
Sekt begrüßt.
Das Buch mit dem Titel 
»Denn die Worte vom 
Kreuz« ist vor kurzem 

im Karina Verlag Wien erschienen. Zum Inhalt: 
Österreich im Jahre 2032. In der niederöster-
reichischen Stadt Großenhofen wird ein ge-
heimes Pilotprojekt der Bundesregierung ge-
startet. Der AWOHS-Bürgerchip, zwischen 
Zeigefinger und Daumen der rechten Hand 
eingepflanzt, soll über ein paar Monate auf 
seine Alltagstauglichkeit getestet werden. 
Fünfhundert Probanden werden dafür mit viel 
Geld „gekauft“, denn die zwei genialen Ent-
wickler haben nicht nur das Potential eines 
solchen Chips erweitert, sondern auch für ein 
ausgereiftes Umsetzungsprozedere gesorgt. 
Doch genauso schnell, wie manche sich dafür 
begeistern, entsteht auch – trotz aller Ge-
heimhalte-Versuche – Widerstand in der Be-
völkerung von Großenhofen. Ewig wiederkeh-
rende Verhaltensmuster des Menschen treten 
zum Vorschein. Das Tal um Großenhofen 
scheint zum Ausgangspunkt eines neuen Zeit-
alters zu werden – in dem 
Technologie sich den Men-
schen zunutze macht. 
Rasch wird klar: Wer den 
Chip nicht trägt, wird aus-
gegrenzt. Doch noch ist 
alles nur ein Test. Warum 
also gibt es Gegner, die 
das Pilotprojekt so boykottieren wollen, als 
wäre es schon Gesetz geworden? Weshalb 
bringen sie den Gott der Christenheit dabei 
ins Spiel?
Der Roman wurde ein Polit-Thriller, eine litera-
rische Fiktion. „Ich wollte die Leser auf span-
nende und unterhaltsame Weise auf dieses 
Thema aufmerksam machen, ohne ins Fahr-
wasser der allgemein verbreiteten Verschwö-
rungstheorien zu kommen“, so die Autorin. 
Konkret arbeite sie bereits an zwei neuen Bü-
chern, die unter ihrem Decknamen erscheinen 
werden; als Barbara Stangl möchte die Stey-
rerin eher die Sachbuchebene erobern.
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Renommierte Autoren beim  
Literaturherbst in der Stadtbücherei

„Literatur und Herbst“ – in der Steyrer Bücherei schon seit 
langem eng miteinander verbunden: Am 11. Oktober findet 
zum 17. Mal ein Abend mit Lesungen und Wein statt.

Lesen in der 
städtischen  
Bücherei aus 
ihren neuen 
Werken: Bettina 
Balàka und  
René Freund.
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Konzert, Liederabend, Kirchenmusik, Festmesse und 
Ausstellungen beim Schubertfestival Steyr

 Beim Schubertfestival Steyr von 18. bis 20. 
Oktober stehen die beiden Komponisten 

Franz Schubert und Anton Bruckner im Mittel-
punkt. Erstmalig begibt sich das Festival auf 
Wanderschaft und macht im Augustiner-Chor-
herrenstift St. Florian Station.

Den Auftakt bildet das Konzert „Schubert pur 
– nicht nur!“ mit dem Männerchor „Trink-Fest“ 
im Alten Theater Steyr am Fr, 18. Oktober, um 
19.30 Uhr. Eine beschwingte Zeitreise von 
Schubert-Trinkliedern bis hin zum Schlager. 
Die Gaumenfreude kommt bei der anschlie-
ßenden Weinverkostung im Theaterfoyer nicht 
zu kurz.
Am 19. Oktober um 19.30 Uhr singt Herbert 
Lippert die „Winterreise“ von Franz Schubert 
im Alten Theater Steyr. Begleitet am Klavier 
wird der Sänger der Staatsoper Wien von 
Eduard Kutrowatz. Im Vorfeld werden in einer 
Ausstellung die künstlerischen Beiträge von 

nationalen und internationalen Malern zu 
Schuberts „Winterreise “ präsentiert.
Zwei Festgottesdienste beginnen den musika-
lischen Sonntag um 10 Uhr: In der Barockkir-
che St. Michael in Steyr stimmt die Kirchen-
musikvereinigung Sancta Cäcilia Schuberts 
Messe in G, D 167 an, während in der Stift-
basilika in St. Florian die Florianer Sänger-
knaben eine Festmesse gestalten.
Kunstschätze für Aug‘ und Ohr stehen unter 
dem Titel „Schubert meets Bruckner“ im An-
schluss (11.30 Uhr) in St. Florian im Mittel-
punkt. Im Altomontesaal des Stiftes werden 
Werke von Prof. Karl Mostböck, Herbert Lip-
pert, Hans Fronius, Herwig Zens, Ernestine 
Tahedl und Gertraud Allerstorfer zu sehen 
sein. 
Den Abschluss der Reihe am Sonntag ma-
chen die „Wiener Mädeln und Franz Schubert“ 
um 17 Uhr im Alten Theater Steyr. Martina 
Dorak und Ursula Pfitzner lassen, begleitet 

von Thomas Böttcher, Wein, Weib und Ge-
sang hochleben.

Karten für das Schubertfestival erhält man im 
Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229) 
oder auf www.schubertatsteyr.at.
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Herbert Lippert wird beim Schubertfestival Steyr am 19. 
Oktober „Die Winterreise“ von Franz Schubert vortragen.

Open Studios: Architekten, Grafiker, Designer  
und Kreative geben Einblick in ihr Schaffen

 Am Freitag, 27. September, finden erstmals 
die Open Studios Steyr statt. Architekten, 

Designer, Grafiker und andere Kreative bieten 
einen Einblick in ihr Schaffen. Es werden nicht 
nur die Büros und Studios geöffnet, sondern 
ausgewählte Projekte zum Thema Kooperati-
on vorgestellt. Start der Veranstaltung ist um 
14.30 Uhr auf dem Stadtplatz beim Leopoldi-
brunnen. Ab 15 Uhr finden drei geführte 
Rundgänge zu je drei Studios statt. Die Stu-
dios können aber bis 18 Uhr auch auf eigene 

Faust erkundet werden. Ab 19 Uhr gibt es im 
Café „Das Ufer“ (Kompaßgasse 2) einen ge-
meinsamen Austausch und ein „Netzwerken“ 
für alle Teilnehmer. Der Eintritt ist frei.

Die Rundgänge:
Walk 1 – Wehrgraben:
Kühberger & Haas (Interior Design, Blumauer-
gasse 34), Steyr-Werke (Maker Space, Gas-
werkgasse 1), Bernanderl (Upcycling, Fabrik-
straße 8)

Walk 2 – Steyrdorf:
Poppe*Prehal Architekten (Architektur, Direkti-
onsstraße 15), Atteneder Grafik Design (Gra-
fik, Gleinker Gasse 1/8), Lucy.D & Deltaprint 
(Industrial Design & 3D Print, Kirchengasse 1)
Walk 3 – Ennsdorf:
Pop-up-Store Startplatz (Produktdesign, Stadt-
platz 2), Seidlerei (Social Design, Haratzmül-
lerstraße 16), Hertl.Architekten (Architektur, 
Pachergasse 17)
Nähere Informationen zur Veranstaltung, zu 
den teilnehmenden Studios sowie eine  
Anmeldemöglichkeit findet man auf https:// 
creativeregion.org/events/open-studios-steyr.

Theater am Fluss ist Publikumsmagnet

 Seit fünf Jahren bereichert das „Theater am 
Fluss“ in Steyr mit seinen Veranstaltungen 

das kulturelle Leben in der Region. Im heuri-
gen Jahr war Kabarettist Walter Kammerhofer 
zur Eröffnung zu Gast, es folgten 15 Vorstel-
lungen von „Robin Hood“, und den Abschluss 
bildete das Konzert von „Andy Lee Lang & the 
Wonderboys“.

Mit dem Ziel, ein Theatererlebnis für die gan-
ze Familie auf die Bühne zu bringen, kombi-
niert mit Live-Musik, sind die Organisatoren 
an dieses Projekt herangegangen. „Unsere 
jüngste Besucherin war im heurigen Jahr 
sechs Jahre alt, und bei fast jeder Vorstellung 
haben wir ein paar Kinder begrüßen dürfen“, 
freut sich Produktionsleiter Bernhard Oppl. 
„Es ist uns im heurigen Sommer abermals ge-
lungen, dass wir die tolle Stimmung, die wir im 

und Ensemble gehabt haben, auf das Publi-
kum übertragen konnten und so ein Theate-
rerlebnis für alle Generationen geschaffen ha-
ben“, sagt Regisseur und Autor Herbert Walzl.

Fünftes Jahr, fünfter Rekord
Im heurigen Jahr konnten insgesamt 6287 
Besucher beim „Theater am Fluss“ begrüßt 
werden. Zwölf Robin-Hood-Vorstellungen wa-
ren restlos ausverkauft, bei den restlichen drei 
Vorstellungen gab es nur mehr Restkarten. 
Blickt man auf das erste Jahr zurück, so ha-
ben sich die Besucherzahlen innerhalb von 
fünf Jahren beinahe verdreifacht.
„Ein großer Dank gilt allen Helfern, die im Hin-
tergrund mitwirken und es erst überhaupt er-
möglichen, dass so ein Projekt überhaupt um-
gesetzt werden kann“, zeigt sich Obmann und 
Produktionsleiter Bernhard Oppl dankbar.

Ideen für das kommende Jahr sind in den 
Köpfen von Walzl und Oppl bereits zahlreich 
vorhanden. Vorerst wird es aber im Herbst 
2019 noch eine Eigenproduktion im Saal des 
„Theater am Fluss“ geben.

8

3000 Besucher bei 
Schlosskonzerten
Die Konzerte im Hof des Schlosses Lam-
berg waren heuer sehr gut besucht. An elf 
Freitagabenden zwischen 14. Juni und 30. 
August wurden etwa 3000 Besucher ge-
zählt, das ist eine Auslastungs-Quote von 
nahezu 100 Prozent. Auch das Wetter 
spielte mit: Alle elf Konzertabende blieben 
trocken. Für die Schlosskonzerte wird kein 
Eintritt verlangt.
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Museum Arbeitswelt erhält Österreichischen Museumspreis

 Das Museum Arbeitswelt erhält am 10. Ok-
tober den Österreichischen Museums-

preis 2019. Verliehen wird die höchste staatli-
che Auszeichnung für Museen in Österreich 
vom Bundesministerium für Kunst und Kultur. 
Der Preis ist mit 20.000 Euro dotiert. 
Die Kommission begründet ihre Entscheidung 
folgendermaßen: „Seit seiner Gründung im 
Jahr 1987 nimmt das Museum Arbeitswelt als 
Impulsgeber in der österreichischen Muse-
umslandschaft eine wichtige Rolle ein. Wichtig, 
weil es das Woher und Wohin der modernen 
Arbeitsgesellschaft reflektiert, wichtig, weil es 
zwar in der Region uns seiner Arbeitswelt tief 
verwurzelt ist, in seinen Themen aber weit da-
rüber hinausreicht. Die Themen Demokratie, 
Rassismus, Migration und Partizipation wer-
den hier in einem offenen Dialog verhandelt.“ 
Drei Positionierungen werden von der Kom-
mission hervorgehoben: Das Museum ist im-
mer Gegenwart. Das Museums in ein (politi-
scher) Ort des öffentlichen Diskurses. Das 
Museum ist für alle.
„Wir freuen uns sehr über den Museumspreis. 
Er ist für uns Anerkennung und Bestärkung 
für den eingeschlagenen Weg, der auch in Zu-
kunft weiterverfolgt wird,“ sagt die Geschäfts-
führerin Katrin Auer.

Veranstaltungen
In den kommenden Wochen finden im 
Museum Arbeitswelt (Wehrgrabengasse 7, 
Tel. 07252/77351, www.museum-steyr.at) 
folgende Veranstaltungen statt:

30. September              Fr | 18.30 Uhr
Vortrag und Diskussion mit Klaus Dörre
Arbeiterbewegung von rechts?
Thema des Abends anlässlich des 100-jähri-
gen Bestehens der 
Internationalen  
Arbeitsorganisation 
(ILO) ist der gesell-
schaftliche Rechts-
ruck, der auch inner-
halb der Arbeiter- 
bewegung vielerorts 
sichtbar wird. In seinem Vortrag gibt Dörre 
(Bild oben) Einblick in seine Forschungsergeb-
nisse und wird zugleich die Frage behandeln, 
wie Gewerkschaften auf diese Entwicklungen 
reagieren können. Moderiert wird der Abend 
von Carmen Braun. Der Eintritt ist frei.

8. Oktober                 Di | 19 Uhr
Lesung & Diskussion mit Thomas Bruckner
Wundersuche
Auf der Suche nach Heilung reist der Repor-
ter Thomas Bruckner (Foto mittlere Spalte) 
durch die Welt und begibt sich in den Dschun-
gel der Alternativmedizin. Auf seiner journalis-
tischen und persönlichen Suche nach Heilung 
begegnet er einer Vielzahl von Menschen, die 

behaupten, außergewöhnliche Fähigkeiten in 
sich zu tragen. Vom bodenständigen Heiler in 
seinem Nachbarort 
bis hin zu Teufels-
austreibern in Gha-
na. Eine gleicherma-
ßen fesselnde wie 
irritierende Welt tut 
sich auf. Moderiert 
wird der Abend von 
Christian Kreil. Eintritt: 10 Euro (Abendkasse 
12 Euro)

15. Oktober       Di | 8.30 und 10.30 Uhr 
Ich will das, was du nicht willst
Schul- und Kindertheater über die Freuden 
und Leiden der Demokratie. Mit dem „Erfreuli-
chen Theater Erfurt“, in Kooperation mit dem 
Kinderkulturzentrum Kuddelmuddel. Für Kin-
der ab 6 Jahren. Eintritt: 7 Euro. 
Anmeldung notwendig per E-Mail an 
anmeldung@museum-steyr.at.

15. Oktober                 Di | 17 Uhr 
Workshop
Mobility4Work – Leben im Wandel 
einer digitalisierten Arbeitswelt
Wie hat sich Mobilität im vergangenen Jahr-
hundert verändert? Wie sieht das Mobilitäts-
verhalten der Zukunft aus? Welche Gestal-
tungs- und Handlungsspielräume hat der 
Mensch als Konsument, Arbeitnehmer oder 
Arbeitgeber, um nachhaltige Mobilität zu errei-
chen? Diese Fragestellungen sind Thema des 
Workshops, der in Kooperation mit dem Mo-
bilLab der FH OÖ und TU Wien veranstaltet 
wird. Eingeladen sind all jene, die sich für Zu-

kunftsthemen, Klimaschutz, Arbeit, Mobilität 
und Innovation interessieren. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Anmeldung: anmeldung@museum-
steyr.at 

18. Oktober                 Fr | 16 Uhr
Erstes Steyrer Klimafest
Unter dem Motto „Klimaschutz ist vielfältig!“ 
gibt es an diesem Tag u. a. Kinderprogramm, 
Modeschau, Ideenmarkt und einen Impulsvor-
trag vom Wetterexperten Marcus Wadsak. 
Der Eintritt ist frei. Veranstaltung in Kooperati-
on mit der Gruppe Klimafokus.

Das Museum Arbeitswelt bekommt den Österreichischen Museumspreis 2019. Die Auszeichnung wird am 10. Oktober 
übergeben. Verliehen wird er vom Bundesministerium für Kunst und Kultur, um österreichische Museen zu einer anspre-
chenden und zeitgemäßen Gestaltung ihrer Inhalte, Präsentation und Vermittlung anzuregen.

Kostenloser 
Vortrag: Alex will 
Schokolade
Was prägt eigentlich unseren Geschmack? 
Warum ist gerade die Lust auf Süßes häu-
fig so ausgeprägt? Expertinnen der Oö. 
Gebietskrankenkasse (OÖGKK) geben In-
formationen und Tipps und antworten auf 
persönliche Fragen. Der Vortrag ist kosten-
los, er findet am Di, 15. Oktober, um 18 
Uhr im Landeskrankenhaus Steyr statt. An-
meldung unter Tel. 05/7807-103524, per 
E-Mail an ernaehrung@ooegkk.at oder auf 
www.ooegkk.at/alex.
Inhalte: Geschmacksentwicklung von der 
Steinzeit bis heute; Geschmacksprägung: 
Was meinem Kind schmeckt und warum; 
wie die Psyche das Essverhalten beein-
flusst; gemeinsames Essen – warum Vor-
bilder so wichtig sind.
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zoglou | Bildhauerei. 
Vernissage: Fr, 18. Oktober, 19 Uhr

Veranstaltungen
Jeden Do  18.30 Uhr

Schwechaterhof, Leopold-Werndl-Straße 1
Bierverkostung mit Biersommelier
Preis (inkl. acht verschiedener Biersorten und 
Tapas): 22,50 Euro pro Person. Anmeldung 
unter Tel. 07252/53067.

Jeden Do und Sa  20 Uhr
ab 3. Oktober um 18 Uhr

Treffpunkt: Rathaus
Nachtwächter-Rundgang mit Aufstieg 
auf den Stadtpfarrkirchenturm
Anmeldung: bis 12 Uhr am Führungstag im 
Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 
Preis: 9 Euro für Erwachsene, 4 Euro für Kin-
der von 6 bis 14 Jahren, für Kinder frei bei 
Vorlage der oö. Familienkarte.

Jeden Sa  13 Uhr
Treffpunkt: Enge Gasse 3
E-Bike-Genusstour Mostbauer
Bei der familientauglichen Radtour geht es 
von Steyr aus, vorbei an historischen Sehens-
würdigkeiten, in das Naturschutzgebiet Stey-
rer Au und dann weiter auf dem Steyrtal-Rad-
weg nach Steinbach/Steyr. Nach der Einkehr 
in einer Moststube geht es über Garsten zu-
rück nach Steyr. Preis (inkl. E-Bike & Führer):  
50 Euro pro Person. Anmeldung unter Tel. 
0664/5810071 oder per E-Mail an bernhard-
huber@gmx.at.

Jeden Sa und So im September
Steyr/Lokalbahnhof, Grünburg
Fahrten mit der Steyrtal-Museumsbahn
Ab Steyr/Lokalbahnhof um 10, 14 und 18.30 
Uhr, ab Grünburg um 8.30, 12 und 17 Uhr. 
26. Oktober: Sonderfahrt zur Steinbacher 
Schmankerlroas, ab Steyr/Lokalbahnhof um 
10.30 Uhr, ab Grünburg um 16 Uhr. 
Infos und Buchung: Tel 0676/5368717, info@
steyrtalbahn.at, www.steyrtalbahn.at

Täglich
Treffpunkt: Grünmarkt 15
Steyrer Segway-Touren
Preis: ab 59 Euro pro Person. Infos und 
Anmeldung unter Tel. 0720/554721.

20. September  Fr | 18–22 Uhr
Steyrer Innenstadt, City Point, Hey! Steyr
Lange Einkaufsnacht
Neben Modeschauen mit den aktuellsten 
Herbst-Trends, Gewinnspielen und französi-
schen Klängen wird parallel zur Einkaufsnacht 
auf dem Steyrer Stadtplatz der Provence-
Markt stattfinden. Auch Roland Prandstätter 

diese genutzt haben. Für die Besucher gibt es 
eigene Raum- und Hörerlebnisse, Miniaturwel-
ten, die den Weg des Erzes vom Erzberg bis 
nach Steyr zeigen, und für Kinder eine eigens 
entwickelte Erzählung. Bei Groß und Klein  
beliebt ist der Museums-Roboter Pepper, der 
Besucher über die neuesten technischen  
Entwicklungen in der Arbeitswelt und deren 
Auswirkungen auf die Gesellschaft aufklärt. 
Infos: www.museum-steyr.at

Bis 3. November
Di–So | 10–12 und 14–17 Uhr

Schlossgalerie, Blumauergasse 4
Neighbourhood Report | 
Homo otiosus | Nature Moments
Drei Ausstellungen laufen parallel in der 
Schlossgalerie. Im Mittelgeschoß stellen mit 
Dr. Leopold Kogler elf Künstler aus: Richard 
Jurtitsch, Ernest A. Kienzl, Alois Mosbacher, 
Florian Nährer, Frenzi Rigling, Franz Schwar-
zinger, Gerlinde Thuma, Josef Trattner, Martin 
Veigl, Manfred Wakolbinger und Robert 
Zahornicky. Im Kellergeschoß stellen Robert 
Haider und Günther Schafellner zusammen 
ihre Werke aus. 

26. September bis 3. November
Do–So | 10–12 und 14–17 Uhr

Kunstverein Steyr, Schloss Lamberg
Silwa Sedlak
Eine Zeitreise als Experiment
Unter Verwendung verschiedenster Materiali-
en und Techniken entstand über fünf Jahr-
zehnte das enorm vielfältige und vielschichti-
ge Werk von Silwa Sedlak. Eine Besonderheit 
sind zerlegte Fotografien, die durch Vernä-
hungstechniken unterschiedliche Schatten 
werfen, dabei kommt es zur Auseinanderset-
zung mit der bildnerischen Tradition. Das ur-
sprüngliche Bild, die glatte Oberfläche, wird 
durchbrochen. 
Vernissage: Mi, 25. September, 19 Uhr

Bis 31. Oktober  Mo–Fr | 8–20 Uhr
Arbeiterkammer Steyr, Redtenbachergasse 1a
2018 erfolgreich prämiert
Jahresausstellung des Naturfreunde-Fotoclubs 
Steyr. Der Eintritt ist frei.

18. bis 20. Oktober  Fr–So
Fr | 19 Uhr: Vernissage, Sa | 10–18 Uhr, 
So | 10–17 Uhr

Schwechaterhof, Leopold-Werndl-Straße 1
5. Gemeinschaftsatelier und Skulp- 
turenpark bei der Stadtpfarrkirche
Hermann Hochreiter | Recycling Art Project, 
Hubertus Mayr | Bildhauerei, Robert Pachner | 
Holzskulpturen, Alfred Rameis | Malerei & Me-
tallskulpturen, Anton Thurnberger | Botanische 
Schleifbilder, Otmar Wallenta | Malerei & Gra-
fik; Angelika Gall – Mobile Galerie.at präsen-
tiert u. a. Claudia Eichenauer | Bildhauerei, 
Gertrude Kiefer | Malerei, Manfred Kielnhofer 
„Wächter der Zeit“ | Bildhauerei, Yanni Souvat-

Ausstellungen
Ganzjährig zu besichtigen
gegen Voranmeldung, Tel. 07252/77351

Museumssteg, Zwischenbrücken
Stollen der Erinnerung
Eingebettet in einen ehemaligen Luftschutz-
bunker, thematisiert der „Stollen der Erinne-
rung“ die Geschichte Steyrs zur Zeit des Nati-
onalsozialismus. Schauplatz ist der ab 1943 
von KZ-Häftlingen errichtete Lambergstollen 
nahe dem Zusammenfluss von Enns und 
Steyr. Im Mittelpunkt der Schau stehen die 
Geschichte des KZ Steyr-Münichholz und  
das Schicksal von tausenden Zwangsarbeite-
rinnen und -arbeitern. Öffentliche Führungen:  
Jeden Samstag um 15 Uhr. Treffpunkt  
beim Museum Arbeitswelt. Anmeldung:  
anmeldung@museum-steyr.at, Tel. 07252/ 
77351. Preis: 9 Euro. Für Einzelbesucher ist 
der Stollen am 29. September (Tag des Denk-
mals) von 14 bis 17 Uhr geöffnet; Eintritt:  
7 Euro (ermäßigt 5 Euro). Infos: www.museum-
steyr.at

20. September bis 12. Jänner
Mo, Di, Do | 7.30–17 Uhr
Mi, Fr | 7.30–13 Uhr

Rathaus, Stadtplatz 27, 1. und 2. Stock
Alexander Koller | 
Bethlehem – Behind the Wall
Otmar Wallenta | 
Kunst – Spurensicherung – Heimat-
forschung
Bereits zweimal besuchte Alexander Koller 
Palästina. Während dieser Reisen entstanden 
auch die Fotografien zu dieser Ausstellung. 
Eine sozialkritische Auseinandersetzung mit 
gesellschaftspolitischen Ansichten prägen sei-
ne Arbeiten abseits von touristischen Schön-
bildern. 
Auf der Suche nach besonderen Malpapieren 
entwickelte Otmar Wallenta das Projekt „Spu-
rensicherung“ mit dem Ziel, alte, für die Kultur-
geschichte des Landes wichtige Handschriften 
und Fotos vor der Vernichtung zu bewahren. 

Bis 22. Dezember Di–So | 9–17 Uhr
Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
Arbeit ist unsichtbar
In der Ausstellung wird gezeigt, wie sich die 
Arbeit in den vergangenen 150 Jahren verän-
dert hat und wie arbeitende Menschen auf 
diese Veränderungen reagiert haben, welche 
Handlungsspielräume sie hatten und wie sie 
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u. a. der Sopranistin Iva Schell als Rösslwirtin, 
präsentiert er live die gute alte Zeit der Unter-
haltungskunst. Die unterschiedlichen Charak-
tere lassen musikalische Erfolge von Peter 
Alexander, Caterina Valente, Bill Ramsey, Tru-
de Herr oder Heinz Erhardt erklingen. Karten 
zu 35/30/25 Euro gibt es im Stadtservice im 
Rathaus (Tel. 07252/575-800), in allen  
Ö-Ticket-Vorverkaufsstellen und Trafikplus- 
Trafiken in Österreich (zzgl. Gebühren), im  
Ö-Ticket-CallCenter 01/96096, auf www. 
oeticket.com sowie an der Abendkasse. 

29. September  So | 10 Uhr
Michaelerkirche Steyr
W. A. Mozart: Credomesse
Missa in C, KV 257, mit der Kirchenmusikver-
einigung Sancta Caecilia Steyr. Der Eintritt ist 
frei, um freiwillige Spenden wird gebeten. 

29. September  So | 10–17 Uhr
Tag des Denkmals in Steyr
Programm: Altstadtrundgang – Steyr am Vor-
abend der Renaissance: Kaiser Friedrich III. 
und Kaiser Maximilian I. – um 10 und 14 Uhr, 
Treffpunkt: Rathaus; Bummerlhaus (Stadtplatz): 
Führungen um 14, 15 und 16 Uhr, Treffpunkt 
vor Ort; Innerberger Stadl (Grünmarkt) – Füh-
rung durch das kürzlich restaurierte Gebäude 
um 10 und 14 Uhr, Treffpunkt: vor Ort; Jüdi-
scher Friedhof (Taborweg 4): geöffnet von 14 
bis 16 Uhr, Führungen um 14.15 und 15.15 Uhr, 
Treffpunkt vor Ort, männliche Besucher wer-
den gebeten, nach jüdischem Brauch eine 
Kopfbedeckung zu tragen; Stollen der Erinne-
rung (Zwischenbrücken): geöffnet von 14 bis 
18 Uhr.

3. Oktober  Do | 11–16 Uhr
Stadtsaal Steyr
Senioren-(Info-)Tag mit Beratung,  
Musik und guter Unterhaltung
Von 11 bis 14 Uhr werden Steyrer Firmen, 
Einrichtungen, Organisationen und Vereine  
ihre Angebote zu diversen Seniorenthemen 
präsentieren. An den Info-Ständen können 

26. September  Do | 15.30 Uhr
TIC Steyr, Im Stadtgut A1
Ist mein Unternehmen sicher genug?
In den Fokus gerückt wird bei der Info-
Veranstaltung der Zusammenhang zwischen  
Management und IT-Sicherheit. Die Teilnahme 
ist kostenlos, um Anmeldung auf www. 
smartinnovation-steyr.at wird ersucht.

27. September  Fr | ab 14.30 Uhr
Stadtplatz, Wehrgraben, Steyrdorf, Ennsdorf
Open Studios Steyr
Insgesamt neun Unternehmen, darunter Archi-
tekten, Designer, Grafiker und andere Kreati-
ve, bieten Interessierten einen Einblick in ihr 
Schaffen. Start ist um 14.30 Uhr beim Leopol-
dibrunnen auf dem Stadtplatz, ab 15 Uhr fin-
den drei geführte Rundgänge zu je drei Stu-
dios statt. Die Studios können aber bis 18 Uhr 
auch auf eigene Faust erkundet werden. Um 
19 Uhr gibt es im „Das Ufer“ (Kompaßgasse 
2) einen gemeinsamen Austausch. Der Eintritt 
ist frei. Infos und Ticketreservierung: https://
creativeregion.org/events/open-studios-steyr

27. September  Fr | 16–18.30 Uhr
weiterer Termin: 11. Oktober
Quenghof, Spitalskystraße 12
Herbst-Flohmarkt 
des Lions-Clubs Steyr-Innerberg
Kleinmöbel, (Kinder-)Bekleidung, Sport- und 
Haushaltsgeräte, Spielsachen, Schuhe, Bücher 
usw. können bis 10. Oktober, jeweils Mo bis 
Fr ab 17 Uhr im Quenghof abgegeben wer-
den. Der eingerichtete Sammeldienst (Tel. 
0664/6497980) holt Sachen auch ab. Der Er-
lös wird gemeinnützigen Aktivitäten zugeführt.

28. September   Sa | 20 Uhr
Stadttheater Steyr
Servus Peter – Eine Hommage an 
Peter Alexander
Die Idee für das Musical, das im Biergarten 
des „Weißen Rössl“ am Wolfgangsee spielt, 
hatte der Entertainer und gebürtige Steyrer 
Peter Grimberg. Mit Kolleginnen und Kollegen, 

„Roland kocht“ wird beim Leopoldibrunnen 
wieder den Kochlöffel schwingen. 

21. September  Sa | 14 Uhr
weiterer Termin: 28. September
Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Das alte Steyrdorf
Die Teilnehmer begeben sich bei diesem 
Rundgang mit einem Lebzelter und seiner 
Frau auf die Spuren längst vergessenen 
Handwerks. Malerische Gässchen und alte, 
traditionsreiche Gebäude werden erkundet. 
Anmeldung bis 12 Uhr am Führungstag im 
Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 
Preis: 9 Euro pro Person, 4 Euro für Kinder 
von 6 bis 14 Jahren, Kinder frei bei Vorlage 
der oö. Familienkarte.

21. September  Sa | 19.30 Uhr
weitere Termine: 28. 9. | 19.30 Uhr, 29. 9. | 
17 Uhr, 4./5. 10. | 19.30 Uhr, 6. 10. | 17 Uhr
Altes Theater Steyr
Komödie mit der Steyrer Volksbühne
Cash – und ewig rauschen die Gelder
Boulevardkomödie von Michael Cooney; 
Regie: Helmut Boldog. Inhalt: Ein ehemaliger 
Angestellter der Stadtwerke hat plötzlich kei-
nen Job mehr und bringt es nicht übers Herz, 
seiner Frau davon zu erzählen. Um seine 
Existenz zu sichern, versucht er, den Sozial-
staat auszutricksen. Doch das aufgebaute  
Lügengebäude beginnt gehörig zu wanken, 
als unerwartet eine Beamtin des Sozialamtes  
auftaucht. Jede Menge Situationskomik, Ver-
wechslungen, Betrügereien, Männer in Frau-
enkleidung – das sind die Erfolg versprechen-
den Zutaten für dieses Theaterstück. Karten 
zu 18/16/12 Euro sind in allen Raiffeisenban-
ken sowie über Ö-Ticket erhältlich; Restkarten 
an der Abendkasse. Infos: www.steyrer- 
volksbuehne.at

21. und 22. September  Sa, So
Sa | ab 12 Uhr, So | ab 10 Uhr

Löschzug 2 der FF Steyr, Wieserfeldplatz
Steyrdorfer Oktoberfest
Samstag: Feuerlöscher-Überprüfung von 10 
bis 12 Uhr; Musik ab 19 Uhr mit den „Breiti’s“. 
Sonntag: Frühschoppen um 10 Uhr mit dem 
Musikverein Behamberg; 11 Uhr: Bieranstich 
mit Bürgermeister Gerald Hackl; 15 Uhr: Preis-
Verlosung. An beiden Tagen gibt es u. a. 
Weißwurst mit Brezen, Stelzen, Hendl, Brat-
würstel, Pizza. Der Eintritt ist frei.

26. September  Do | 10–13 Uhr
Stadtplatz, Leopoldibrunnen
So vielfältig is(s)t Steyr
Zum europäischen Tag der Sprachen bereiten 
Hobbyköchinnen aus Ungarn, Thailand und 
dem Irak kleine Leckerbissen zu mit Gewür-
zen und Lebensmitteln, die für ihre Länder ty-
pisch sind. 

Am 28. September heißt es im Stadttheater „Servus Peter – Eine Hommage an Peter Alexander“. Der Entertainer und  
gebürtige Steyrer Peter Grimberg präsentiert live mit seinen Kolleginnen und Kollegen in dem Musical die gute alte Zeit 
der Unterhaltungskunst. 
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können aber auch konfus, handlungsunfähig 
machen und sowohl politisch wie auch religiös 
missbraucht werden. Es lassen sich für unsere 
Umbruchszeiten sehr wohl Leitlinien christli-
cher Hoffnung zeigen. Regiebeitrag: 6 Euro 
pro Person, 10 Euro für Paare

9. Oktober  Mi | 15 Uhr
Reithoffer-Saal, Pyrachstraße 7
Die Puppenkistlbühne Linz-Urfahr präsentiert
Omas Sparschwein
Der Kasperl hilft dem Onkel Gustl beim Sau-
bermachen. Aber statt sauber zu machen, 
bringt der Kasperl einen ordentlichen Wirbel 
hinein. Da schickt ihn der Onkel Gustl in die 
Stadt, um sein Sparschwein zu leeren. Da 
kommt der Räuber um die Ecke ... Für Kinder 
ab 3 Jahren. Karten zu 5,50 Euro gibt es in 
allen oberösterreichischen Raiffeisenbanken.

10. Oktober  Do | 15.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Science Talk mit Dr. Clemens Peterbauer
Das Essen in der Zukunft
Die Ernährung der Welt bewegt sich in einem 
Spannungsfeld aus verschiedenen Faktoren: 
Wachstum der Bevölkerung (mehr Produkti-
on), steigender Wohlstand (höhere Nachfrage 
nach Fleisch und Milchprodukten), höhere 
Nachfrage nach Qualität, Sicherheit und Ge-
sundheit (mehr „Bio“), sinkendes verfügbares 
Einkommen für die Ernährung (mehr Billigpro-
dukte), Klimawandel, Bodenerosion, Abnahme 
verfügbarer Flächen, Konkurrenz mit anderen 
Produktionszweigen – was werden wir in Zu-
kunft essen (müssen)? Regiebeitrag: 7 Euro

11. Oktober   Fr | 19 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Nacht der spirituellen Lieder
Einen ganzen Abend lang gemeinsames Sin-
gen von Kraftliedern, Herzensliedern, spirituel-
len Liedern aus verschiedenen Kulturen – und 
ganz ohne Notenblätter mit Mag. Peter Czer-
mak und Heidi Clementi. Eintritt: freiwillige 
Spenden. Die Spenden gehen an das Inte- 
grationszentrum Paraplü.

11. und 12. Oktober  Fr, Sa
Fr | 13–18 Uhr, Sa | 9–13 Uhr

Altenheim Tabor, Festsaal, Kollerstraße 2
Vita-Mobile-Bücherflohmarkt

12. Oktober  Sa | 14 Uhr
weiterer Termin: 19. Oktober
Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Steyr am Nationalpark
Steyr gilt als Tor zum Nationalpark Kalkalpen. 
Die Teilnehmer begeben sich auf Spurensu-
che mit Dr. Erich Mayrhofer (Weltnaturerbe-
Manager), der den Nationalpark in den ersten 
25 Jahren als Geschäftsführer geprägt hat. 
Sie erfahren aus erster Hand die enge Ver-
knüpfung der Stadt Steyr mit dem National-

über die Brauereigeschichte von Steyr und 
Anekdoten werden erzählt, das leibliche Wohl 
kommt auch nicht zu kurz. Preis (inkl. 3-Gang-
Menü): 41 Euro. Anmeldung im Tourismusbüro 
im Rathaus (Tel. 07252/53229).

5. Oktober  Sa | 14 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Der Pionier von Steyr
Die Teilnehmer verfolgen bei diesem Rund-
gang den Aufstieg Steyrs vom Handwerk zur 
Industrie unter Josef Werndl. Grundlage dafür 
war eine bahnbrechende Erfindung. Ein weite-
res Thema ist die Entwicklung der Arbeitswelt 
in Zeiten der Globalisierung am Wirtschafts-
Standort Steyr. Anmeldung bis 12 Uhr am 
Führungstag im Tourismusbüro im Rathaus 
(Tel. 07252/53229). Preis: 9 Euro pro Person, 
4 Euro für Kinder von 6 bis 14 Jahren, Kinder 
frei bei Vorlage der oö. Familienkarte.

5. Oktober  Sa | ab 18 Uhr
Museum Arbeitswelt (Wehrgrabengasse 7), 
Schlossgalerie (Blumauergasse 4), Weih-
nachtsmuseum (Michaelerplatz 9), Palmen-
haus im Schlosspark
Lange Nacht der Museen
Ein buntes und abwechslungsreiches Pro-
gramm wird geboten: Im Museum Arbeitswelt 
läuft zurzeit die Ausstellung „Arbeit ist unsicht-
bar“, die Schlossgalerie präsentiert die Ge-
meinschaftsausstellung „Neighbourhood Re-
port | Homo otiosus | Nature moments“ von 
insgesamt 14 Künstlern, im Palmenhaus kann 
man die Lamberg’schen Krippenfiguren be-
sichtigen, und auch das Weihnachtsmuseum 
im ehemaligen Bürgerspital mit der Erlebnis-
bahn wird in Betrieb sein. Steyrer Nachtwäch-
ter begleiten ab 20 Uhr die Teilnehmer von 
Museum zu Museum und bieten noch eine 
Extraportion an Kunst und Geschichte an. 
Eintritt (für alle Museen): 6 Euro, Kinder unter 
12 Jahren frei.

6. Oktober  So | 8.30–12 Uhr
Casino-Säle, Leopold-Werndl-Straße 10
Kinderartikel-Flohmarkt der 
Kinderfreunde Wehrgraben

7. Oktober  Mo | 17 Uhr
Burg Design, Im Stadtgut C1
SI.SR.-Stammtisch 4.0
Bildererkennung am Weg zur AI
Der Eintritt ist frei. Anmeldung und Infos: Tel. 
07252/220-100, www.tic-steyr.at

9. Oktober  Mi | 9–11 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Akademie am Vormittag mit Univ.-Prof. 
Dr. Helmut Renöckl
Unsicherheiten, Zukunftsängste mitten 
im Wohlstand
Ängste haben Signalcharakter, sie können 
Kräfte für notwendiges Handeln mobilisieren, 

sich die Besucher umfassend über die Ange-
bote informieren und beraten lassen. Der ge-
sellige Teil des Seniorentages beginnt um 
14 Uhr. Für die Musik sorgt das Duo „Take 2“. 
Kostenlose Eintrittskarten für diesen Nachmit-
tag gibt es im Stadtservice im Rathaus (Erd-
geschoß, rechts).

3. Oktober   Do | 15 Uhr
Alten- und Pflegeheim Tabor, Kollerstraße 2
Herbstfest im Altenheim Tabor
Beginn ist um 15 Uhr mit einer Erntedank-
Feldmesse, geleitet von Mag. Franz Beneze-
der. Die Goldhaubengruppe Steyr wird zu 
Gast sein, für die Musik sorgt die Wachtber-
ger Wirtshausmusi, eine Abordnung der 
Wachtberger Musikkapelle. Kulinarisch ver-
wöhnt werden die Gäste mit Bier vom Fass, 
Spanferkel und Bratwürstel, auch eine für  
den Herbst typische Kürbiscremesuppe wird 
angeboten. 

3. Oktober  Do | 19.30 Uhr
Schloss Lamberg
Styraburg Festival | Zwei Lesungen 
aus der Novellensammlung von Stefan 
Zweig
Rita Hatzmann liest „Der versiegelte Zug“,  
Hapé Schreiberhuber „Die Weltminute Water-
loo“. Karten zu 20 Euro (Abendkasse 25 Euro, 
10 Euro für Schüler, Studenten) gibt es unter 
Tel. 0650/5922322, tickets@styraburg.com, 
www.styraburg.com. 

4. Oktober   Fr | 15 Uhr
Arbeiterkammer Steyr, Redtenbachergasse 1a
Vortrag mit Diskussion
Wohlfahrtsstaat im Wandel
Mag. Iris Woltran, Mitarbeiterin in der Abtei-
lung Wirtschafts-, Sozial- und Gesellschaftspo-
litik der Arbeiterkammer OÖ, gibt einen Über-
blick über die soziale Absicherung im Falle 
von Arbeitslosigkeit und bei sozialer Bedürf-
tigkeit. In ihrem Vortrag wird sie auf die An-
spruchsvoraussetzungen eingehen, aber auch 
auf Leistungshöhe, Umfang und gesamtgesell-
schaftliche Relevanz dieser sozialen Siche-
rung. Regiebeitrag: 4 Euro. Infos und 
Anmeldung: Dominikanerhaus, Grünmarkt 1 
(Tel. 07252/45400)

4. Oktober  Fr | 18 Uhr
Kulinarische Stadtführung
Herrentrunk & Kaffeekränzchen
Alexandra Engelbrechtsmüller führt die Teil-
nehmer zu besonderen Orten; Geschichten 
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le Pflegende Angehörige. An diesem Abend 
steht nur der pflegende Angehörige im Mittel-
punkt. Es besteht die Möglichkeit zur aktiven 
Teilnahme durch gegenseitigen Austausch un-
ter Gleichgesinnten und Selbstreflexion. Aber 
auch nur zuhören ist möglich. Eintritt frei, um 
freiwillige Spenden wird gebeten.

24. Oktober  Do | 19.30 Uhr
Stadttheater Steyr
Udo Jürgens – Die Story
Sein Leben, seine Liebe, seine Musik
Alex Parker begeistert mit seiner Stimme und 
begleitet sich nach Udos Manier auch selbst 
am Klavier. Die mehrfach ausgezeichnete 
Schauspielerin Gabriela Benesch erzählt 
spannend und humorvoll Geschichten und An-
ekdoten aus den persönlichen Aufzeichnun-
gen des großen Entertainers – beginnend in 
seiner Kindheit bis ins hohe Alter. Abo I-A und 
I-B; Restkarten zu 38/31/23/16 Euro sind im 
Stadtservice im Rathaus (Tel. 07252/575-800), 
in allen Ö-Ticket-Vorverkaufsstellen und Trafik-
plus-Trafiken in ganz Österreich (zzgl. Gebüh-
ren), auf www.oeticket.com sowie an der 
Abendkasse erhältlich. Ermäßigung mit Aus-
weis; Senioren- und Kulturgutscheine werden 
eingelöst.

26. Oktober  Sa | 20 Uhr
Stadtsaal Steyr
Oesch’s die Dritten
Mit ihrem typischen Sound und ihrer positiven 
Ausstrahlung schafft es die Musikgruppe aus 
der Schweiz immer wieder, Fans und Musik-
liebhaber zu begeistern. Im Zentrum stehen 
die Freude an der Musik, Melanies glockenrei-
ne und virtuose Jodelstimme und die pure Le-
bensfreude. Kartenvorverkauf: Stadtservice im 
Rathaus (Tel. 07252/575-800), Raiffeisenban-
ken und Sparkassen, Ö-Ticket-VVK-Stellen, 
Karten per Post unter Tel. 07618/20144 sowie 
auf www.lf-conzert.at.

   8

Mädln und Franz Schubert – Martina Dorak 
und Ursula Pfitzner, begleitet von Thomas 
Böttcher, lassen Wein, Weib und Gesang 
hochleben. Karten sind im Tourismusbüro im 
Rathaus (Tel. 07252/53229) erhältlich. Infos: 
www.schubertatsteyr.at

Vorschau
21. Oktober  Mo | 19.30 Uhr

Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Europa im Spannungsfeld von 
Klimawandel und Migration
Der Referent Christian Salmhofer beschäftigt 
sich seit 1987 mit dem Klimawandel. Unsere 
Welt ist eine vernetzte. Der Klimawandel, das 
Energiedilemma, Finanz- und Lebensmittelkri-
sen und auch Migrationsbewegungen weisen 
auf verschiedenen Ebenen Berührungspunkte 
auf. Christian Salmhofer bringt Licht ins Di-
ckicht anscheinend undurchdringbarer Ver-
netzungen. Dabei gilt: Das Erkennen globaler 
Zusammenhänge bildet die Voraussetzung  
für einen effizienten Klimaschutz.  
Regiebeitrag: 7 Euro

22. Oktober  Di | 16.15 Uhr
TIC Steyr, Im Stadtgut A1
Steyr am Weg zur Energie-
Community
Vertreter aus Politik, Gesellschaft und Unter-
nehmen diskutieren über gemeinsame, nach-
haltige Energienutzung. Praxisbeispiele koope-
rativer Energiekonzepte werden vorgestellt. 
Der Eintritt ist frei. Anmeldung und Infos: 
www.tic-steyr.at, office@tic-steyr.at,  
Tel. 07252/220-100

24. Oktober  Do | 19 Uhr
Altenheim Ennsleite, Steinbrecherring 9a
Selbstfürsorge im Pflegealltag
Vortrag von Petra Wieser, Caritas Servicestel-

park Kalkalpen. Hier die historische Stadt. 
Dort ein 210 Quadratkilometer großer Natio-
nalpark, der UNESCO-Weltnaturerbe ist. An-
meldung: bis 12 Uhr am Führungstag im Tou-
rismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 
Preis: 9 Euro pro Person, 4 Euro für Kinder 
von 6 bis 14 Jahren, Kinder frei bei Vorlage 
der oö. Familienkarte.

13. Oktober  So | 11–12.30 Uhr
weiterer Termin: 10. November
Evangelische Pfarre, Bahnhofstraße 20
Bücher-Fundgrube

14. Oktober  Mo | 14.30–17 Uhr
Altenheim Ennsleite, Steinbrecherring 9a
Kirtag auf dem Erdäpfel-Gletscher
Beim Fest im Altenheim Ennsleite werden sai-
sonale Schmankerl wie Erdäpfelgulasch, Ma-
roni und Sturm angeboten. Weiters gibt es ein 
Schätzspiel und verschiedene Kirtags-Standln. 
Für Unterhaltung sorgen Resi Gollner und die 
Senioren-Volkstanzgruppe Aschach.

16. Oktober  Mi | 19 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Benefiz-Abend mit Filmvorführung:
Rumänien – eine Reise an den Rand 
Europas
Die Kreuzschwester Ingrid Sturm engagiert 
sich schon seit 23 Jahren als Sozialarbeiterin 
in Rumänien. Nach der Präsentation des Fil-
mes „Eine Reise an den Rand Europas“, der 
die Jahre ihres Wirkens zeigt, können noch 
Fragen gestellt werden, und man kann mit Sr. 
Wurm ins Gespräch kommen. Die Spenden 
kommen ausschließlich dem Projekt zugute.

18. Oktober  Fr | 18 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Heurigenabend mit den Wegerer 
Schrammeln: Herrgott aus Sta‘
Ein gemütlicher Abend bei edlem Wein, zünfti-
ger Heurigenjause und wienerischer Schram-
melmusik in originaler Besetzung mit zwei Vi-
olinen, Harmonika, Kontragitarre und Gesang. 
Eintritt (inkl. Buffet und einem Getränk): 25 
Euro. Anmeldung bis 14. Oktober (Tel. 07252/ 
45400) notwendig. 

18. bis 20. Oktober  Fr–So
Altes Theater, Michaelerkirche
Schubertfestival Steyr 2019
Programm: Fr, 18. 10., 19.30 Uhr, Altes Thea-
ter: Konzert „Schubert pur – nicht nur!“ mit 
dem Männerchor „Trink-Fest“. Eine beschwing-
te Reise mit Schubert-Trinkliedern bis zum 
Schlager. Sa, 19. 10., 19.30 Uhr, Altes Theater: 
Die Winterreise – Liederabend mit Herbert 
Lippert, Ausstellung künstlerischer Beiträge 
von nationalen und internationalen Malern zu 
Schuberts „Winterreise“. So, 20. 10., 10 Uhr, 
Michaelerkirche: Schuberts Messe in G, D 
167, mit der Kirchenmusikvereinigung Sancta 
Caecilia Steyr; 17 Uhr, Altes Theater: Wiener 

Der Sänger und Pianist Alex Parker und die Schauspielerin Gabriela Benesch sind am 24. Oktober im Stadttheater zu 
Gast und präsentieren die größten Hits und schönsten Geschichten aus dem Leben von Udo Jürgens. 
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Frau Meier macht sich Sorgen. Herr Meier 
meint, sie solle die Sorgen auf ein Blatt  
schreiben und an einen Baum hängen. Im 
Herbst fallen sie vielleicht runter und dann 
sind sie hin und weg, meint Herr Meier. Dann 
findet Frau Meier eine kleine Amsel und plötz-
lich denkt sie nicht einmal mehr an den Ku-
chen im Backofen. So eine kleine Amsel und 
schon so alleine! Frau Meier bringt ihr das 
Fressen bei und das Fliegen. Das Fliegen?

25. Oktober  Fr | 20 Uhr
12th Scottish Colours Tour
Tannara | Colin Grant | Rowen Gallant | 
Jesse Périard
Die Scottish Colours Tour gilt sich als Platt-
form für innovativen „Celtic Folk”. Mit dem jun-
gen schottischen Quartett Tannara präsentiert 
sich solch eine moderne Band. Owen Sinclair, 
Becca Skeoch, Joseph Peach und Robbie 
Greig arrangieren all ihre Stücke selbst. Sie 
spielen also keine alten Tunes nach, wie es, 
vor allem in der irischen Szene, aber auch in 
Schottland, zum Großteil üblich ist. Als zweites 
Ensemble an diesem Abend stehen Colin 
Grant, Rowen Gallant und Jesse Périard auf 
der Bühne. Dieses Trio versteht es, sein Publi-
kum mit hochenergetischer und kompromiss-
loser „Celtic Fiddle Tradition” zu begeistern. 

dabei wie herzzerreißende Liebesdramen, al-
les zumeist urkomisch. Und auch die Lieder, 
die wie aus der Pistole geschossen, kompo-
niert und vorgetragen werden, haben es in 
sich.

18. Oktober  Fr | 20 Uhr
Kabarett mit Clemens Maria Schreiner
Schwarz auf Weiß
Wenn die Feder wirk-
lich mächtiger ist als 
das Schwert, warum 
beherrschten dann 
nicht Gänse das Mit-
telalter? Und was 
kann man überhaupt 
noch glauben? Die 
News sind fake, die 
Fakten alternativ – und die schwärzesten 
Schafe tragen die weißesten Westen. Die 
Zähne geweißt und die Akten geschwärzt, tritt 
Clemens Maria Schreiner vor sein Publikum. 
Auf Worte müssen Taten folgen – aber davor 
sollten die Worte den Daten folgen. Mit ge-
zücktem Leserschwert bahnt sich Schreiner 
einen Weg durch das Dickicht der Details, 
liest zwischen den Schlagzeilen und gibt kom-
plizierte Antworten auf einfache Fragen.

20. Oktober  So | 15 Uhr
Theater Zitadelle | für Kinder ab 5 Jahren
Frau Meier, die Amsel

Kulturzentrum 
Akku
Färbergasse 5 | Tel. 48542
Ticket-Hotline 0664/73115620
www.akku-steyr.com

26. September  Do | 20 Uhr
Neue Roots-Musik aus Flandern
Trio Dhoore

Das Brüder-Trio Koen, Hartwin und Ward 
Dhoore aus Belgien kreiert aus traditionellen 
flämischen Stücken und ihren eigenen Kom-
positionen faszinierende, selten zu hörende 
Klang-Welten. 

4. und 5. Oktober  Fr, Sa | 20 Uhr
Comedy mit Tricky Niki
NIKIpedia – Wenn das die Omi wüsste!

Der Komödiant Tri-
cky Niki bietet auch 
in seinem vierten So-
lo-Programm einen 
einzigartigen Mix aus 
interaktiver Comedy, 
Magie, Entertainment 
und irrwitziger 
Bauchrednerkunst. 
Es passieren schon 
komische Dinge in 
dieser Welt! Da gibt 

es diesen Vampir, der gar kein Blut sehen 
kann. Selbst ein schlagfertiger Tennisball setzt 
das gemischte Doppel noch komplett in den 
Sand. Ein heißblütiger Drache fängt gleich mal 
selbst Feuer. Nichtraucher hören durch einen 
verblüffenden Trick dafür mit dem Rauchen 
auf. Es wird an lückenlosen Fake-News ge-
bastelt. Und die Omi ist sowieso immer für 
einen guten Scherz zu haben. Da fragt man 
sich am Ende doch nur noch eins: Hä?

12. Oktober  Sa | 20 Uhr
Impro-Kabarett mit Musik
Die Zebras: Wir machen, sie lachen
Die bühnenerprobte Truppe mit Daniela Wag-
ner, Manuela Wieninger, Mathias Kaineder, 
dem gebürtigen Steyrer Matthias Schloßgangl, 
Manuel Thalhammer und David Wagner stürzt 
sich – angetrieben von den Ideen des Publi-
kums – in jede Menge Geschichten hinein, 
die sie zuvor selbst noch nicht kannte. Das 
alles passiert schnell und spontan. Tragödien 
von globaler Dimension sind da ebenso mit 
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Wir machen, sie lachen – so lautet der Programm-Titel der Zebras. Mathias Kaineder, der gebürtige Steyrer Matthias 
Schloßgangl, Daniela Wagner, Manuela Wieninger, Manuel Thalhammer und David Wagner (von links) gestalten einen 
überaus unterhaltsamen Impro-Kabarettabend.

Colin Grant, Rowen Gallant und Jesse Périard (hinten)  
und das schottische Quartett Tannara (vorne) werden am 
25. Oktober innovativen „Celtic Folk“ im Akku zum Besten 
geben.
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re, Gesang, Songwriting) aus Steyr, Joe Mair-
hofer (Bass) und Philip Rockenschaub 
(Schlagzeug) aus Perg. Austropop, Blues, 
Funk mit rockigen Elementen und die Mund-
art-Texte, die vor allem von Freundschaft, Be-
ziehung und dem Leben im Allgemeinen er-
zählen, machen ihre Musik aus.

9. Oktober  Mi | 22 Uhr
Studentspub

10. Oktober  Do | 21 Uhr
Fußball-Screening | Eintritt frei
UEFA-Euro-Quali: Österreich vs. Israel

11. Oktober  Fr | 21 Uhr
Hot Club du Nax
Hot Club du Nax präsentiert sein Debut-Al-
bum „Love is where you hang your hat”. Ne-
ben originellen Bearbeitungen ausgewählter 
Genre-Standards sind darauf vor allem Eigen-
kompositionen, die das tiefromantische, zu-
gleich träumerische wie auch impulsive Timb-
re des Gypsy Jazz in die Jetzt-Zeit überführen. 

12. Oktober  Sa | 21 Uhr
Buntspecht

Die Stücke auf dem zweiten Album „Draußen 
im Kopf“ bewegen sich zwischen Ekstase und 
Melancholie, traumwandlerisch zwischen den 
unterschiedlichsten Welten.

18. Oktober  Fr | 20.30 Uhr
HI2U
Hi2U ist eine vierköpfige Formation aus dem 
Raum Steyr und dem Mostviertel, die sich 
dem Jazz in seinen zahlreichen Facetten ver-
schrieben hat. 

19. Oktober  Sa | 21 Uhr
Die Verwegenen | Projekt Reichtum
Die Verwegenen: Energiegeladen servierter 
Rock, Blues und Funk mit schriftdeutschen 
Texten voller Stil und Schamlosigkeit – diese 
klug überhöht und frech serviert. Das be-
schreibt diese 4-köpfige Band aus Oberöster-
reich Projekt Reichtum sind zwei Sozialarbei-
ter, ein Sozialpädagoge und ein Lehrer, die 
gerne musizieren. Solider Rock, melancholi-
scher Blues und der eine oder andere Reg-
gae mit Texten zum Lachen, zum Rotwerden 
und immer mit einem Augenzwinkern.

8

wie für schwangere Frauen, die Mehrlinge 
erwarten; 19 Uhr: Babykleidung nähen – 
Workshop für Anfänger, 2 Treffen (An- 
meldung). ■ Di, 22. 10., 18 Uhr: Qigong-
Schnupperkurs, 4 Treffen (Anmeldung).  
■ Do, 24. 10., 15 Uhr: Kinderlebensmittel 
– Was ist dran und was steckt drin? Ein 
Treffen mit Gudrun Bertignoll (Anmeldung). 

Babyschwimmen – Rückkehr ins 
vertraute Element
Das Element Wasser übt schon auf die 
Allerkleinsten große Faszination aus. Baby-
schwimmen macht sich diese Faszination 
zunutze. „Lustvoll und spielerisch erlernen 
Babys neue Bewegungsabläufe, die sie ‚an 
Land‘ noch gar nicht ausführen können“, 
erklärt eine Mitarbeiterin des Steyrer 
Eltern-Kind-Zentrums. Ganz nebenbei wird 
die Muskulatur gestärkt, der Gleichge-
wichtssinn geschult, werden Atmung und 
Kreislauf angeregt – das alles beeinflusst 
die motorische Entwicklung des Babys po-
sitiv. Der innige Körperkontakt im Wasser, 
das gegenseitige Vertrauen zwischen Baby 
und Elternteil helfen, Bindung zu schaffen 
bzw. zu vertiefen.
Das Eltern-Kind-Zentrum Bärentreff bietet 
Babyschwimmen für Säuglinge ab dem 
vierten Lebensmonat an. Baby-Neopren-
anzüge stehen zur Verfügung. 

Eltern-Kind-Zentrum
Promenade 8, Tel. 48426
www.baerentreff.at

■ Do, 26. 9., 15 Uhr: Hilfe, da ist ein Mons-
ter unter meinem Bett! Elternschule (An-
meldung). ■ Sa, 28. 9., 9–15 Uhr: Kinder-
notfallkurs (Anmeldung). ■ Mo, 30. 9., 11 
Uhr: Alles ist Musik! Für Kinder von 2 bis 4 
Jahren, 5 Treffen (Anmeldung). ■ Di, 1. 10., 
15.30 Uhr: Mama-Baby-Yoga, für Kinder 
von 6 bis 10 Monaten, 5 Treffen (Anmel-
dung); 17 Uhr: Yoga in der Schwanger-
schaft, 5 Treffen (Anmeldung). ■ Do, 3. 10., 
15 Uhr: Internationaler Eltern-Kind-Treff; 
15.15 Uhr: Mäuseschlau und bärenstark, für 
Kinder von 3 bis 6 Jahren, 4 Treffen (An-
meldung). ■ Fr, 4. 10. und 25. 10., 18 Uhr: 
Scheidung aus der Perspektive des Kindes 
– eine Info-Veranstaltung für beide Eltern-
teile vor einer einvernehmlichen Scheidung 
(Anmeldung). ■ Do, 10. 10., 10.30 Uhr: 
Kleinkinderstillgruppe – offener Treff für 
Eltern mit Kindern ab 7 Monaten; 15 Uhr: 
Liedernachmittag. ■ Fr, 11. 10., 15 Uhr: Tref-
fen für Familien mit Kleinkindern mit Down-
syndrom. ■ Mi, 16. 10., 17.30 Uhr: Vom 
Yang zum Yin – Yoga-Schnupperkurs, 3 
Treffen (Anmeldung). ■ Do, 17. 10., 15 Uhr: 
Mehrlingstreff für Mütter/Väter mit Zwil-
lings- und Drillingskindern (bis 4 Jahre) so-

Jugend- und 
Kulturhaus 
Gaswerkgasse 2
Tel. 76285 | www.roeda.at

20. September  Fr | 20 Uhr
weiterer Termin: 17. Oktober
Vortrag & Offene Diskussion | Eintritt frei
Röda-Politcafé

21. September  Sa | 21 Uhr
Cedric | ConClave 
Cedric: Das Dresdner Trio spielt intensive 
Songs im Spannungsfeld von Postrock, Alter-
native und Postpunk. Rock, Pop, Blues und 
der gute alte Funk sind die Markenzeichen 
von ConClave.

26. September  Do | 21 Uhr
Eric Bazilian | Solo & Unplugged

Eric Bazilian ist ein US-amerikanischer Musi-
ker, Songwriter, Arrangeur, Produzent. Seine 
Instrumente sind E-Gitarre, Akustikgitarre und 
Mandoline, nicht zu vergessen natürlich seine 
charakteristische Stimme.

27. September  Fr | 21 Uhr
161 live feat. Can X Öma, Kubi46

28. September  Sa | 21 Uhr
Dan Mangan | Scarabeusdream
Auf seinem fünften Album „More Or Less“ 
reflektiert Dan Mangan sein neues Leben als 
zweifacher Vater und den damit einhergehen-
den ewigen Konflikt zwischen Hoffnung und 
Optimismus auf der einen und Zukunftsangst 
und Hoffnungslosigkeit auf der anderen Seite. 
Scarabeusdream: Das Duo aus Österreich 
gibt sich nicht dem Drum’n’Bass, sondern dem 
Drum’n’Piano hin. 

3. Oktober  Do | 20.30 Uhr
10 Jahre Jazz Jam

4. Oktober  Fr | 21 Uhr
Dunkelkammer

5. Oktober  Sa | 20.30 Uhr
Liadlschniaza | James Clifford | 
Romana Schmadt | Martina Kremsmayr
Liadlschniaza, das sind Michael Christl (Gitar-
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IT-Experts-Run am 3. Oktober in der Wertung. 
Anmeldungen sind bis 27. September mög-
lich unter steyr@wkooe.at, Tel. 0590909-
5756 oder www.steyr.it/it-run-anmeldung. 
Die Startgebühr beträgt 24 Euro. Für Lehr-
linge und Schüler, die eine IT-Ausbildung 
absolvieren, ist die Teilnahme kostenlos. 

Ehrgeiz und Ausdauer verfügen, den  
6-Kilometer-Lauf zu meistern.
Start ist um 18 Uhr, die Startnummern- 
Ausgabe erfolgt am Renntag zwischen  
16 und 17.30 Uhr. Es gibt sechs Klassen  

Am 3. Oktober findet auf der Sportanlage 
Rennbahnweg der IT-Experts-Run statt.  
Eingeladen sind alle Laufsportfreunde,  
die einen Computer, ein Smartphone oder 
Ähnliches besitzen sowie über ausreichend 

(72) und Edith Hess (80).
Den Tagesgesamtsieg holte sich Michal Riha 
(Tschechien) mit 60 Schlägen. 
Im Bewerb der Hobbyspieler war Josef Ulrich 
eine Klasse für sich. Mit einem Endergebnis 
von 85 Schlägen siegte er klar vor Erich Ler-
checker (89) und Karl Siedler (90).
Den Jugendtitel sicherte sich Felix Konrad mit 
131 Schlägen, der weibliche Jugendtitel ging 
an seine Schwester Lilli Konrad.
Den Damen-Hobbybewerb gewann Christina 
Konrad vor Rosa Hieß und Monika Jakob.

 Helmut Reitmayr ist Stadtmeister im Mini-
golf 2019. Er gewann den Bewerb mit  

61 Schlägen ganz knapp mit einem Schlag 
Vorsprung vor Wolfgang Wagner und Chris-
toph Exl. Nach dem ersten Durchgang lag 
noch Christoph Exl mit einer 29er-Runde in 
Führung. 
Eine klare Sache war der Damen-Bewerb für 
Jacqueline Helm: Sie sicherte sich den Sieg 
und den Stadtmeistertitel mit 65 Schlägen. Sie 
gewann bei den Lizenzspielerinnen vor Saara 
Talja (Tschechien, 70 Schläge), Maria Münnich 

Helmut Reitmayr und Jacqueline Helm  
sind Stadtmeister im Minigolf

Die Stadtmeisterschafts-Titel 2019 im Minigolf wurden vor kurzem vergeben – auf dem Foto (hinten, von links): Turnierleiter 
Werner Waltl, Stadtmeister Helmut Reitmayr, Gemeinderätin Rosa Hieß, Michal Riha, Stadtmeisterin Jacqueline Helm, Wolf-
gang Wagner; vorne (von links): Maria Münnich und Saara Talja.
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Stadtmeistertitel im 
Tennis vergeben

 Die Steyrer Stadtmeisterschaften 2019 im 
Tennis fanden von 16. bis 24. August auf 

der Tennisanlage des ASV Bewegung statt. 
Insgesamt 59 Spielerinnen und Spieler nah-
men am Bewerb teil. Thomas Hinteregger und 
Cornelia Hingshammer sind die Tennis-Stadt-
meister 2019.
Thomas Hinteregger siegte mit 7:5 und 6:2 ge-
gen Bernhard Wizani, Cornelia Hingshammer 
konnte mit einem 6:0 und 6:2 gegen Sophia 
Massimiani klar den Titel erringen.
Auch im Doppel waren die beiden Stadtmeis-
ter erfolgreich, sie gewannen jeweils mit ihren 
Partnern den Bewerb. 

Die Tennis-Stadtmeister 2019 Thomas Hinteregger und 
Cornelia Hingshammer mit Bürgermeister Gerald Hackl

Termin Zeit Sportart Veranstaltung | Verein | Gegner Ort

5. Oktober 11 Uhr Schwimmen Stadtmeisterschaft im Schwimmen | FA Schule  
und Sport | ASKÖ Schwimmclub Steyr

Hallenbad Steyr,  
Haratzmüllerstraße 126

5./6. Oktober 13/9 Uhr Leichtathletik 47. Steyrer Stadtmeisterschaft im Int. Zehnkampf  
und 57. Heinz-Mayr-Zehnkampf | FA Schule und  
Sport | LAC Amateure Steyr

Sportanlage Rennbahnweg

12. Oktober 10 Uhr Squash Stadtmeisterschaft im Squash | FA Schule und  
Sport | ASKÖ Styria Squash People 

Squash- und Tennisanlage  
Rottenbrunner

12./13. Oktober Reiten Oö. Landesmeisterschaft im Voltigieren | 
Reitclub Steyr

Reitclub Steyr, 
Hausleitner Straße 16a

Sportterminkalender September/Oktober



Lietz Steyr  Wolfernstraße 18a, 4400 Steyr
T. 07252/81082, www.lietz.at

LIETZ Autoschau 20. und 21. September ganztägig

SUZUKI                VITARA UND SWIFT
SONDERMODELLE
MIT TOP-AUSSTATTUNG
+ ALLRAD
+ WINTERRÄDER
   AUF ALUFELGEN 

NUR 7 STÜCK!

Suzuki Vitara „LietzAlpin“ 1.0 Allgrip shine 

Lietz „Fairpreis“ € 22.990,-*

Ersparnis € 4.200,-
Listenpreis inkl. Zubehör € 27.190,-

NUR 4 STÜCK!

Suzuki Swift „LietzAlpin“ 1.2 Allgrip shine

Lietz „Fairpreis“ € 16.490,-*

Ersparnis € 3.590,-
Listenpreis inkl. Zubehör  € 20.080,-
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*Kurzzulassung 08/19. Angebot gültig bei Lietz Steyr solange der Vorrat reicht. Druck- und Satzfehler vorbehalten. Verbrauchswerte: 4,9 - 5,6 l/100 km, CO2-Emissionen: 112 - 130 g/km.

GÜLTIG VON 16.9. 
BIS 28.9.2019.
GÜLTIG VON 16.9. 
BIS 28.9.2019.
GÜLTIG VON 16.9. 

Friseurbesuch ohne Termin! 
Salon-Info: 07242/65755
www.klipp.at

Kombinationen (z.B. Farbe und Strähnen) 
auch zu Aktionspreisen erhältlich. 
Aufpreis für erhöhten Farbverbrauch.

24,20
statt 34,60 Ansatzfärbung

34,20
statt 48,90 Komplettfärbung

Öffnungszeiten KLIPP Salon
STEYR (Ennser Str. 29) 
DIETACH (Fachmarktring 2)
Mo - Fr:  8.00 - 18.00 Uhr
Sa:         8.00 - 16.00 Uhr
HEY! STEYR 
(Anton-Plochberger-Str. 2)
Mo - Fr:  8.30 - 18.00 Uhr
Sa:         8.30 - 16.00 Uhr



WOHNPARK GARSTEN LIFESTYLE
VERKAUF · VERMIETUNG · MANAGEMENT16 EIGENTUMSWOHNUNGEN · 1 PENTHAUS

www.regoimmo.at

office@regoimmo.at
+43 676 525 24 17

IN

TERESSE GEWECKT?

K
O

N
TAKTIEREN SIE UNS!

 

Die  schönere Art Reisen zu genießen.

Reiseparadies Kastler GmbH
www.kastler.at • reiseparadies@kastler.at
Reisehotline: 07234-82323-0 od. 0732-312727-0

Alle Angaben ohne Gewähr. Preis-, 
Programmänderung und Druckfehler 

vorbehalten!

MUSIKREISEN 
Dresden „il viaggio a Reims“ /  
„Der Rosenkavalier“  
24. - 27.10.19 ab 269,-
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mailänder Scala                                                        
SPEZIELLE BACK- 
STAGE-FÜHRUNG!
„Die ägyptische 
Helena“

Dirigent: Franz Welser-Möst
mit R. Merbeth, A. Schager,  
E. Mai, Th. Hampson
8. - 10. 11.19 ab 965,-

Bochum Starlight Express 
23. - 24.11.19 ab 289,-

       HAMBURG mit Staatsoper  
und Elbphilharmonie  
29.12.19 - 2.1.20 ab 1.195,- 

TIPP!

Hamburg mit Elbphilharmonie 
„2. Philharmonisches Konzert“ /  
„Don Giovanni“  
26. - 30.10.19                  ab 975,-

Triest 5. - 6.10.19 129,-
Törggelen in Südtirol  
mit Dolomitenrunde  
6. - 9.10.19 449,-
Grado Meeresluft, Kulinarik &  
Kultur 13. - 16.10.19 ab 359,-

Elsass  
24. - 27.10.19 399,-

Venedig  
SCHÖNES HOTEL  
IN VENEDIG!  
7. - 10.11.19 ab 469,-

KABARETT SIMPL  
Arche Noah Luxusklasse  
Regie: M. Niavarani 19.10. 
16.11.19 |4.1. | 15.2.20  ab 95,-

KONZERTHAUS WIEN  
Jonas Kaufmann  
„Mein Wien“ 14.10.19 ab 140,- 

TIPP!

TIPP!

MUSICAL Wiener Ronacher  
„Cats” Das Erfolgsmusical  
lfd. ab 19.10.  ab 119,-
ORF „Was gibt es Neues“ & 
Backstage mit O. Baier,  
M. Niavarani, V. Gernot 
19.11.19 77,-

Bitte fordern Sie den neuen  

Winter- und Frühlingskatalog an!
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Die Redaktion des Steyrer Amtsblattes übernimmt keine Gewähr für die  
Richtigkeit der Ärzte- und Apotheken-Notdienste. 

Zahnärztlicher Notdienst von 9 bis 12 Uhr
September Adresse Telefon

21.–22. Dr. Isabella Grabherr Neuzeug, Steyrtalstraße 15 07259/5718
28.–29. Dr. Gerald Frey Bad Hall, Kirchenplatz 1 07258/2649
Oktober

5.–6. Dr. Mario Ritter Steyr, Daimlerweg 3 07252/77411
12.–13. Dr. Helmut Lechner Steyr, Sepp-Stöger-Straße 3 07252/53019
19.–20. Dr. Ulrich Held Steyr, Punzerstraße 60a 07252/76296

Hausärztlicher Notdienst (HÄND)
An Wochentagen ab 14 Uhr sowie an Samstagen, Sonn- und Feiertagen gibt es einen ärztli-
chen Bereitschaftsdienst unter der Notrufnummer 141. An Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
gibt es fixe Ordinationszeiten von 9 bis 11.30 sowie 17.30 bis 19 Uhr im Gebäude des Roten 
Kreuzes Steyr (Redtenbachergasse 3).

Apotheken-/ 
 Ärztedienst

Übersicht Apotheken Dienstwechsel jeweils um 8 Uhr
Adresse Telefon

1 Hl.-Geist-Apotheke Anton-Plochberger-Straße 2 07252/73513
2 Bahnhof-Apotheke Bahnhofstraße 8 07252/53577
3 St.-Berthold-Apotheke (mittags geöffnet) Garsten, St.-Berthold-Allee 23 07252/53131
4 Apotheke Münichholz Wagnerstraße 8 07252/73583
4 Apotheke zur Mariahilf Sierning, Kirchenplatz 3 07259/2210
5 Ennsleiten-Apotheke Arbeiterstraße 11 07252/54482
5 Steyrtal-Apotheke (mittags geöffnet) Neuzeug, Josef-Teufel-Platz 1 07259/5900
6 Alte Stadt-Apotheke (mittags geöffnet) Stadtplatz 7 07252/52020
7 Löwen-Apotheke Enge Gasse 1 07252/53522
8 Tabor-Apotheke Rooseveltstraße 12 07252/72018
9 Apotheke am Resthof Siemensstraße 1a 07252/86402

10 Gründberg-Apotheke (mittags geöffnet) Sierninger Straße 174a 07252/77267

Der zahnärztliche Notdienst ist auch im Internet auf www.zahnaerztekammer.at abrufbar.

Apothekendienst  
Dienstwechsel ist jeweils um 8 Uhr

 September  Oktober

2... Donnerstag, 19. 4...  Dienstag, 1.
3... Freitag, 20. 5... Mittwoch, 2.
4... Samstag, 21. 6... Donnerstag, 3.
5... Sonntag, 22. 7... Freitag, 4.
6... Montag, 23. 8... Samstag, 5.
7... Dienstag, 24. 9... Sonntag, 6.
8... Mittwoch, 25. 10... Montag, 7.
9... Donnerstag, 26. 1... Dienstag, 8.

10... Freitag, 27. 2... Mittwoch, 9.
1... Samstag, 28. 3... Donnerstag, 10.
2... Sonntag, 29. 4... Freitag, 11.
3... Montag, 30. 5... Samstag, 12.

6... Sonntag, 13.
7... Montag, 14.
8... Dienstag, 15.
9... Mittwoch, 16.

10... Donnerstag, 17.
1... Freitag, 18.
2... Samstag, 19.
3... Sonntag, 20.
4... Montag, 21.
5... Dienstag, 22.
6... Mittwoch, 23.

 7 Gesundheits- und Sozialservice Steyr 
(GSS), Sozialberatungsstelle/Informati-
on und Beratung bei sozialen und ge-
sundheitlichen Anliegen, Amtsgebäude 
Reithoffer, Pyrachstraße 7, Tel. 07252/ 
575-501 oder -502 Dw. Altenheim  
Tabor, Kollerstraße 2, jeden Mi 8–9.30 
Uhr; Altenheim Münichholz, Leharstraße 
24, jeden Mi 10–11.30 Uhr; Altenheim 
Ennsleite, Steinbrecherring 9a, jeden Mi 
12–13.30 Uhr.

 7 Kinderschutz-Zentrum „Wigwam“, Bera-
tung/Therapien, Leopold-Werndl-Straße 
46a, Tel. 07252/41919, Mo, Di, Mi 10–
12 Uhr, Do 13–15 Uhr. 

 7 Hauskrankenpflege, mobile Altenbetreu-
ung, Heimhilfe, „Vita Mobile“, (Koller-
straße 2, Gebäude Altenheim Tabor), 
Tel. 07252/86999 (Mo, Di, Mi, Fr 7–13 
Uhr, Do 7–16 Uhr). 

 7 Tagespflegezentrum, Haus- und Heim-
service, Oö. Hilfswerk Steyr, Steinbre-
cherring 9a (Altenheim Ennsleite), Tel. 
07252/47778 (Mo bis Fr 8–17 Uhr).

 7 Mobile Behinderten- und Altenbetreu-
ung, Hauskrankenpflege, mobile Thera-
pien, Haushaltsservice, betreutes Woh-
nen, Tageszentrum für Demenzkranke 

inkl. Demenzabklärung – Volkshilfe 
Steyr, Leharstraße 24 (Gebäude Alten-
heim Münichholz), Tel. 07252/87624-0. 

 7 Lebensbeistand, Sterbe- und Trauerbe-
gleitung, „Caritas Mobiles Hospiz 
Steyr“, Leopold-Werndl-Straße 11, Tel. 
0676/87762495, Mo, Mi, Fr 9–13 Uhr. 

 7 Lebens-, Sterbe- und Trauerbegleitung, 
„Oö. Rotes Kreuz Mobiles Hospiz 
Steyr“, Redtenbachergasse 5, Tel. 
07252/53991-222, 0664/8234274.

 7 Österr. Krebshilfe OÖ, Beratungsstelle 
Steyr, Kontakt: Monika Reiter, Tel. 
0664/9111029, E-Mail: beratung-steyr@
krebshilfe-ooe.at.

 7 BeziehungLeben, Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung, Dominikanerhaus, 
Grünmarkt 1, und Resthof, Siemens-
straße 5 (Mutterberatungsstelle). Erst-
anmeldung unter Tel. 0732/773676.

 7 TelefonSeelsorge und ElternTelefon,  
Tel. 142, rund um die Uhr, vertraulich, 
kostenlos.

 7 Notruf für Frauen in Krisensituationen, 
Frauenhaus Steyr, rund um die Uhr  
unter Tel. 07252/87700; kostenlose  
Beratung und Rechtsberatung nach  
Terminvereinbarung. 

 7 Krisenhilfe OÖ, rund um die Uhr,  
Tel. 0732/2177; Bündnis für psychische 
Gesundheit, Tel. 0810/977155; psycho-
soziale Beratungsstelle Steyr, Schiff-
meistergasse 8, Tel. 07252/43990, 
Sprechstunden: Mo–Fr, 10–11 Uhr  
(telefonische Anmeldung). 

 7 Unterstützung für Kriminalitätsopfer – 
Weißer Ring, Opfer-Notruf: 0800/ 
112112; Dr. Susanne Gahler (Tel. 0664/ 
5487998); kostenlose Sprechstunde: 
jeden Do, 13–16 Uhr, Stelzhamerstr. 6.

 7 Gewaltschutzzentrum OÖ, kostenlose 
Beratung bei Gewalt im sozialen Nah-
raum und bei Stalking, Di und Do in 
Steyr, Terminvereinbarung unter Tel. 
0732/607760.

 7 Österr. Zivilinvalidenverband, Bezirks-
gruppe Steyr, Erika Strutzenberger,  
August-Riener-Gasse 2a, Tel. 0699/ 
81457990. 

 7 KOBV – Der Behindertenverband, 
Sprechtag jeden 2. und 4. Mittwoch  
im Monat, 9–11 Uhr, Industriestraße 7, 
Tel. 0660/6239325.

 7 Tierärztlicher Notdienst, Tierklinik Steyr, 
Dres. Pfeil & Partner, L.-Werndl-Straße 
28, Tel. 07252/45456.
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Tel. 07252/575-222). Bewerbungen werden 
bis 8. Oktober 2019, 17.10 Uhr, entgegenge-
nommen.

Die erforderlichen Formulare liegen beim 
Stadtservice im Rathaus (Parterre, rechts) so-
wie in der Fachabteilung für Personalverwal-
tung (Rathaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 201) auf. 
Weiters können Sie den Bewerbungsbogen 
auch im Internet von der Homepage der Stadt 
Steyr www.steyr.gv.at herunterladen.

Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend, wen-
den Sie sich bitte an den Leiter der Fachabtei-
lung für Jugendhilfe und soziale Dienste Ma-
rio Ferrari (Tel. 07252/575-470), Auskünfte 
betreffend Einstellung und Entlohnung erhal-
ten Sie in der Fachabteilung für Personalver-
waltung (Tel. 07252/575-224). 

Der Magistratsdirektor: Dr. Kurt Schmidl 

Im Alten- und Pflegeheim Münichholz ist nach-
stehend angeführter Dienstposten mit 30 bzw. 
40 Wochenstunden zu besetzen:

Funktionslaufbahn 23.3
Angelernte/r Arbeiter/in 
(Küchenhilfskraft)

Aufgaben:
 7 Speisenanrichtung laut bewohnerbezoge-

ner Vorgaben
 7 Einsatz bei der Salatküche
 7 Reinigung aller anfallenden Geschirrteile 

im Küchenbetrieb über eine Bandspülma-
schine

 7 Mitarbeit bei der Speisenverteilung/Portio-
nierung über Band am Tablettsystem

 7 Mitarbeit bei diversen Vorbereitungsarbei-
ten für den Kochbetrieb

 7 Mithilfe bei der Reinigung aller Kochgeräte

Voraussetzungen:
 7 Hygienebewusstsein 
 7 Bereitschaft zum Arbeiten im Wechsel-

dienst, Wochenend- und Feiertagsdienst
 7 Körperliche Belastbarkeit
 7 Freundliches Auftreten, gute Umgangsfor-

men und Teamfähigkeit
 7 Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-

stand
 7 Sehr gute Kenntnisse der deutschen Spra-

che in Wort und Schrift
 7 Mut zu eigenverantwortlichem Arbeiten
 7 Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-

senz- oder Zivildienst
 7 Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-

setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-

 7 Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-
senz- oder Zivildienst

 7 Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Verpflichtende Dienstausbildung:
Innerhalb von fünf Jahren ab Diensteintritt ist 
die Dienstprüfung erfolgreich abzulegen.

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren kön-
nen nicht ersetzt werden.

Im Sinne des Gleichbehandlungsprogramms 
für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadt Steyr werden Männer besonders auf 
diese Stellenausschreibung hingewiesen und 
damit ausdrücklich eingeladen, sich für diese 
Stelle zu bewerben.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Voll- bzw. 
Teilbeschäftigung, ist vorerst mit 6 Monaten 
befristet und wird bei zufriedenstellender 
Dienstleistung in ein unbefristetes Vertragsbe-
diensteten-verhältnis zur Stadt Steyr umge-
wandelt.
Je nach Anzahl und Betreuungsnotwendigkeit 
der zu betreuenden Familien wird bei Vollbe-
schäftigung eine Normalarbeitszeit vereinbart, 
die im Zeitraum von Montag bis Samstag zwi-
schen 6.30 und 20 Uhr (6-Tage-Woche) 40 
Stunden/Woche beträgt. Dementsprechend 
die Anpassung bei Teilbeschäftigung.
Mehrleistungen werden aufgrund der Gleit-
zeitvereinbarung dem Gleitzeitkonto zugeführt 
und können nach gegebener Möglichkeit kon-
sumiert werden.

Die Einstufung erfolgt gem. den gehaltsge-
setzlichen Bestimmungen in die Funktionslauf-
bahn 17, und das Bruttogehalt beträgt im ers-
ten Arbeitsjahr bei Vollbeschäftigung mind- 
estens – je nach Anrechnung von Erfahrungs-
zeiten – € 2.531,13 pro Monat. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – ausschließ-
lich unter Verwendung der aufgelegten Be-
werbungsbögen – an den Magistrat der Stadt 
Steyr, Fachabteilung für Personalverwaltung, 
4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rathaus, 2. Stock, 

Stellen-
Ausschreibungen
Beim Magistrat der Stadt Steyr ist im Ge-
schäftsbereich IV, Fachabteilung für Jugend-
hilfe und soziale Dienste, nachstehend ange-
führter Dienstposten mit Voll- bzw. Teilbe- 
schäftigung zu besetzen:

Funktionslaufbahn 17
Sozialpädagoge/in für sozialpädago-
gische Familienbetreuung der Kinder- 
und Jugendhilfe Steyr

Aufgaben:
 7 Sozialpädagogische Betreuung von Famili-

en und Jugendlichen im Auftrag der Kin-
der- und Jugendhilfe

 7 Stärken der Erziehungskompetenz, erarbei-
ten von Zielen und Zukunftsperspektiven 
mit den Klienten, Anleitung und Unterstüt-
zung zur Bewältigung des Alltags, Unter-
stützung in Krisen und besonderen Belas-
tungssituationen, Zusammenarbeit mit 
Netzwerkpartnern (Schulen, Arbeitge- 
bern, …) usw.

 7 Falldokumentation und Erstellung von  
Berichten

Voraussetzungen:
 7 Absolvierung einer Ausbildung zur/m Sozi-

alpädagogin/en (Dipl. Sozialpädagoge/in 
bzw. akademische/r sozialpädagogische/r 
Fachbetreuer/in) oder eine sonstige gleich-
wertige Qualifikation lt. Richtlinien des Lan-
des OÖ, Abt. Kinder- und Jugendhilfe

 7 Team-, Kontakt- und Kommunikationsfähig-
keit, Flexibilität

 7 Hohe Frustrationstoleranz und Belastbar-
keit sowie Konfliktfähigkeit

 7 Bereitschaft zur Weiterbildung und Super-
vision

 7 Fähigkeit zu selbstständigem Arbeiten und 
Entscheidungen zu treffen

 7 Führerschein der Gruppe B und Bereit-
schaft, das Privatfahrzeug gegen Verrech-
nung von Kilometergeld im Dienst zu ver-
wenden

 7 Bereitschaft zu Abend- und Wochenend-
diensten im Bedarfsfall

 7 EDV-Kenntnisse
 7 Kenntnis der deutschen Sprache in Wort 

und Schrift
 7 Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-

stand

Amtliche 
Nachrichten
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betreffend Einstellung und Entlohnung erhal-
ten Sie in der Fachabteilung für Personalver-
waltung (Tel. 07252/575-224). 

Der Magistratsdirektor: 
i.V. Dr. Martina Kolar-Starzer  

Die Einstufung erfolgt gem. den gehaltsge-
setzlichen Bestimmungen in die Funktionslauf-
bahn 23.3, und das Bruttogehalt beträgt im 
ersten Arbeitsjahr bei Vollbeschäftigung min-
destens – je nach Anrechnung von Erfah-
rungszeiten - € 1.817,40 pro Monat. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – ausschließ-
lich unter Verwendung der aufgelegten Be-
werbungsbögen – an den Magistrat der Stadt 
Steyr, Fachabteilung für Personalverwaltung, 
4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rathaus, 2. Stock, 
Tel. 07252/575-222). Bewerbungen werden 
bis 8. Oktober 2019, 17.10 Uhr, entgegenge-
nommen.

Die erforderlichen Formulare liegen beim 
Stadtservice im Rathaus (Parterre, rechts) so-
wie in der Fachabteilung für Personalverwal-
tung (Rathaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 201) auf. 
Weiters können Sie den Bewerbungsbogen 
auch im Internet von der Homepage der Stadt 
Steyr www.steyr.gv.at herunterladen.

Für Auskünfte die Tätigkeit im Alten- und 
Pflegeheim Münichholz betreffend, wenden 
Sie sich bitte an den Küchenleiter Mark Pfaf-
fenberger (Tel. 07252/77333-505). Auskünfte 

reichischen Staatsbürger(inne)n.

Verpflichtende Dienstausbildung:
Innerhalb von fünf Jahren ab Diensteintritt ist 
die Dienstprüfung in Form der Absolvierung 
der Dienstausbildung gem. der Prüfungsord-
nung erfolgreich abzulegen.

Auswahlverfahren:
Vorstellungsgespräch in der Fachabteilung für 
Personalverwaltung nach Vorauswahl

Im Sinne des Gleichbehandlungsprogramms 
für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadt Steyr werden Männer besonders auf 
diese Stellenausschreibung hingewiesen und 
damit ausdrücklich eingeladen, sich für diese 
Stelle zu bewerben. 

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren kön-
nen nicht ersetzt werden.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Vollbeschäf-
tigung, ist vorerst mit 6 Monaten befristet und 
wird bei zufriedenstellender Dienstleistung in 
ein unbefristetes Vertragsbedienstetenverhält-
nis zur Stadt Steyr umgewandelt.

Die Stadtbetriebe Steyr GmbH ist ein 
100-prozentiges Tochterunternehmen der 
Stadt Steyr, das im kommunalen Dienst-
leistungsbereich tätig ist. 

Wir suchen zum baldigen Eintritt eine/n

Facharbeiter/in für  
Gasinstallationen

Aufgaben:
 7 Verlegung von Erdgas-Hauptleitungen
 7 Herstellung neuer Erdgas-Hausan-

schlüsse
 7 Wartung und Instandhaltung des Gas-

netzes
 7 Wartung der Außenanlagen (Druckre-

gelanlagen, Mess-Stationen)
 7 Montage und Wartung der Gaszähler
 7 Mitwirkung bei Störfallbehebung, auch 

außerhalb der Normalarbeitszeit
 7 Einsatz bei Gasnotrufen im Rahmen des 

Bereitschaftsdienstes

Voraussetzungen:
 7 Positiv abgeschlossene Lehrabschluss-

prüfung im Lehrberuf Gas- und Sanitär-
technik bzw. Gasinstallateur

 7 Mehrjährige Berufserfahrung
 7 Selbständiges und eigenverantwortli-

ches Arbeiten
 7 Wohnort in Steyr oder in der unmittel-

baren Umgebung
 7 Bereitschaft zur Leistung von Bereit-

schaftsdiensten
 7 Führerschein B
 7 Sehr guter Gesundheits- und Allgemein-

zustand
 7 Bereitschaft zur Weiterbildung
 7 Flexibilität und Teamfähigkeit
 7 Freundliches, aber bestimmtes Auftre-

ten im Kontakt mit dem Bürger
 7 Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-

senz- oder Zivildienst
 7 Österr. Staatsbürgerschaft; diese Vor-

aussetzung wird jedoch auch durch die 
Staatsangehörigkeit eines Landes er-
füllt, dessen Angehörigen Österreich auf 
Grund von Staatsverträgen im Rahmen 
der europäischen Integration dieselben 
Rechte für den Berufszugang zu gewäh-
ren hat wie österreichischen 
Staatsbürger(inne)n.

Im Sinne des Gleichbehandlungspro-
gramms für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadt Steyr werden Frauen be-
sonders auf diese Stellenausschreibung 
hingewiesen und damit ausdrücklich einge-
laden, sich für diese Stelle zu bewerben.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Vollbe-
schäftigung, ist vorerst mit 6 Monaten be-
fristet und wird bei zufriedenstellender 
Dienstleistung in ein unbefristetes Ver-

tragsbedienstetenverhältnis zur Stadt Steyr 
umgewandelt. 
Die Einstufung erfolgt gem. den gehaltsge-
setzlichen Bestimmungen in die Funktions-
laufbahn 19, und das Bruttogehalt beträgt 
im ersten Arbeitsjahr mindestens – je nach 
Anrechnung von Erfahrungszeiten – 
€ 2.137,83 pro Monat.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – aus-
schließlich unter Verwendung der in den 
Stadtbetrieben Steyr aufgelegten Bewer-
bungsbögen – an den Magistrat der Stadt 
Steyr, Fachabteilung für Personalverwal-
tung, 4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rathaus,  
2. Stock, Tel. 07252/575-222, E-Mail:  
personalverwaltung@steyr.gv.at) oder an 
die Stadtbetriebe Steyr GmbH, Ennser 
Straße 10, 4400 Steyr (E-Mail: office@
stadtbetriebe.at). 

Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend, 
wenden Sie sich bitte an Ing. Josef Breyer 
(Tel. 07252/899-209). Auskünfte betreffend 
Einstellung und Entlohnung erhalten Sie in 
der Fachabteilung für Personalverwaltung 
(Tel. 07252/575-224).

Feuerwehr  
bekommt neues 
Fahrzeug 
Die Stadt kauft ein sogenanntes Wechsel-
lade-Fahrzeug Allrad mit Kran für die Frei-
willige Feuerwehr der Stadt Steyr. Der Ge-
meinderat genehmigte für den Kauf des 
Fahrzeuges insgesamt 647.612 Euro. 

Die Summe soll in drei Jahresraten bezahlt 
werden. Für das Jahr 2019 sollen 120.000 
Euro freigegeben werden. Das bisher ver-
wendete Wechsellade-Fahrzeug ist mittler-
weile 26 Jahre lang in Betrieb. Es soll vom 
Dorotheum in Linz versteigert werden. 
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Fundtiersuche im Internet: 
www.tierschutzportal.ooe.gv.at

Tag der offenen Tür
Im Steyrer Tierheim findet am Sa, 5. Oktober, 
von 10 bis 17 Uhr ein Tag der offenen Tür 
statt. 
Andreas Krammer und Miriam Aschauer bera-
ten bei Problemen und Fragen rund um den 
vierbeinigen Liebling, Nina Schuller stellt um 
14 Uhr in einem Vortrag ihre Tätigkeiten  als 
Tierkinesiologin und Lasertherapeutin vor. Für 
die kleinen Gäste gibt es Kinderschminken, 
auch ein reichhaltiges Buffet mit herzhaften 
Schmankerln, Kaffee und Kuchen wird ange-
boten. 

8

9 Jahre alt; Fundtier-Nr. 16092
 7 Europ. Hauskatze, weiblich, schwarz, ein 

Jahr alt; Fundtier-Nr. 16093
 7 Langhaarkatze-Mischling, männlich, 

schwarz, 3 Jahre alt; Fundtier-Nr. 16304
 7 Wellensittich, männlich, weiß-braun ge-

sprenkelt, 5 Monate alt; Fundtier-Nr. 16306
 7 Europ. Hauskatze, männlich, rot-weiß,  

8 Jahre alt; Fundtier-Nr. 16331

Kontakt: Tierheim Steyr, Neustifter Hauptstra-
ße 11, 4407 Steyr-Gleink, www.tierheim-steyr.
at, Tel. 07252/71650 (Mo–Sa von 8 bis 12 
und 16 bis 19 Uhr, So von 18 bis 20 Uhr). 
Notdienstbereitschaft Tierheim unter Tel. 
0650/6347234, Notruf Rettungsallianz für Tie-
re Österreich (RATÖ) unter Tel. 0664/6382741. 

 Im Steyrer Tierheim warten folgende Fund-
tiere darauf, von ihren Besitzern abgeholt zu 
werden:

 7 Hamster, männlich, hellbraun mit schwar-
zen Punkten, ein Jahr alt; Fundtier-Nr. 
16067

 7 Europ. Hauskatze, weiblich, braun-getigert, 

Fundtiere

Förderung für  
Stadtarchiv

 Die Stadt Steyr unterstützt den Verein 
„Freunde der Geschichte der Stadt Steyr 

und der Eisenwurzen“ mit 5500 Euro. Diesen 
Betrag, der vom Stadtsenat freigegeben wor-
den ist, verwendet der Verein für den Betrieb 
des Stadtarchivs. 

Wertsicherung
Juli 2019

Verbraucherpreisindex 2015 = 100
Juni........................................................................................106,8
Juli..........................................................................................106,4

Verbraucherpreisindex 2010 = 100
Juni.........................................................................................118,2
Juli...........................................................................................117,8

Verbraucherpreisindex 2005 = 100
Juni........................................................................................129,4
Juli..........................................................................................129,0

Verbraucherpreisindex 2000 = 100
Juni........................................................................................143,1
Juli..........................................................................................142,6

Verbraucherpreisindex 1996 = 100
Juni........................................................................................150,6
Juli..........................................................................................150,0

Verbraucherpreisindex 1986 = 100
Juni........................................................................................196,9
Juli..........................................................................................196,2

Verbraucherpreisindex 1976 = 100
Juni.......................................................................................306,1
Juli.........................................................................................304,9

Verbraucherpreisindex 1966 = 100
Juni.......................................................................................537,2
Juli.........................................................................................535,2

Verbraucherpreisindex I 1958 = 100
Juni......................................................................................684,5
Juli........................................................................................681,9

Verbraucherpreisindex II 1958 = 100
Juni.......................................................................................686,7
Juli.........................................................................................684,2

Kleinhandelspreisindex 1938 = 100
Juni....................................................................................5183,3
Juli......................................................................................5163,9

Lebenshaltungskostenindex 1938 = 100
Juni....................................................................................5108,2
Juli......................................................................................5089,1

Lebenshaltungskostenindex 1945 = 100
Juni....................................................................................6014,2
Juli......................................................................................5991,7
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Garconniere - Mietwohnung mit
Küche, Nähe FH Steyr

+ 34 m2 Wohnfläche, 3 Zimmer
+beste Infrastruktur, ruhig, HWB: 92,4
Dilan Kilinc Miete + BK: € 451,–
0 660 / 4422 502 Objekt-Nr. 2273/1866

Neuer Preis: Gr. Mehrfamilienhaus
im Zentrum von Grünburg

+ 162 m2 Wohnfl., 1.129 m2 Grund, 2 Badez.
+ 55 m2 Garage/Werkst., Bezug ab sofort
Dilan Kilinc KP: € 239.000,–
0 660 / 4422 502 Objekt-Nr. 2273/1816

Mietwohnung mit Küche,
Münichholz, Nähe BMW Steyr

+ 45 m2 Wohnfläche, 2 Zimmer, Balkon
+ beste Infrastruktur, ruhig
Dilan Kilinc Miete + BK: € 427,–
0 660 / 4422 502 Objekt-Nr. 2273/1871

Mietwohnung mit Küche
am Grünmarkt

+ 78 m2 Wohnfläche, 3 Zi, Bad mit Wanne
+ Zentrale Lage am Stadtplatz
Dilan Kilinc Miete + BK: € 572,–
0 660 / 4422 502 Objekt-Nr. 2273/1869

Alpha, 4400 Steyr, Berggasse 50, 
www.remax-alpha.at

Doppelhausähnliche ETW mit zwei 
Terrassen, Zentrum von Garsten

+ 161 m2 Wohnfl., 2 Bäder, Doppelcarport
+ Terrassen 55 m2 + 28 m2, Sauna, HWB 66
Anita Celik KP: € 338.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1876

Wohn. mit Eigengarten, Garage,
Terrasse und Laube in St. Ulrich

+ 50,88 m2 Wohnfläche, 18 m2 Terrasse
+ 122 m2 Garten, Laube, HWB: 65,55
Anita Celik KP: € 198.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1860

Moderne und exkl. WOHNUNG
in begehrter Lage in Garsten

+ 110 m2 Wohnfl., 2 Bäder, Balkon 7,22 m2

+ Breitschopfküche, HWB: 31
Anita Celik KP: € 320.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1859

Einfamilienhaus mit traumhafter 
Aussicht! Sierning - Wahlmühle

+ 118 m2 Wohnfl., 900 m2 Eigengrund
+ 1 Garage, Balkon, AR, kl. Keller, HWB 33
Anita Celik KP belagsfertig: € 279.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1676

Eine Einheit noch verfügbar

InnenarchitekturInnenarchitektur4600 wels, europastraße 43, www.see-maschik.at Innenarchitektur

DESIGN UND INNOVATION
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Alpha, 4400 Steyr, Berggasse 50, www.remax-alpha.at
One, 4400 Steyr-Neuschönau, Marienstraße 1, www.remax-one.at

DI Friedrich Mader
Geschäftsführer RE/MAX Alpha

Ihr RE/MAX-Büro im Herzen 
von Steyr, Berggasse 50

0664 7502 4388
f.mader@remax-alpha.at

Exklusive NEUBAU-Wohnungen
4540 Bad Hall - Ortsrand

+ 57, 65, 97 m2 Wohnfl., Balkon oder Garten
+ Parkplatz, Kellerabteil, HWB 36
KP bezugsfertig € 167.265,– G. Lehner
Obj.-Nr: 2486/705 0664/53 16 460

Neubau Reihen- oder Doppelhaus
4540 Bad Hall, Sonnenfeld

+ 97 m2 Wfl. = 4 Zi + 53 m2 Keller, HWB 29
+ Eigengarten, 1 Carport + 1 PKW-Abstellplatz
KP bezugsfertig € 298.000,– G. Lehner
Obj.-Nr: 2486/715/716 0664/53 16 460

REIHENHAUS in TOP-Lage
Steyr - Stelzhamerstraße

+ 117 m2 Wohnfl., 134 m2 Grund, neues Bad
+ 1 Parkpl., neue Küche, 3 Zimmer, HWB: 105
Anita Celik KP: € 248.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1875

Sanierungsbedürftiges Mehr-
familienhaus, Steyr, Unterhimmel

+ 200 m2 Wohnfl., 1455 m2 Grund, HWB: 280
+ Nebengebäude, Lagerräume, Doppelgarage
Anita Celik KP: € 248.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1874

Gepflegtes Wohnhaus im Zentrum
4523 Neuzeug - Sierninghofen

+ 108 m2 Wohnfl., 4 Zi, Küche, NEUES Bad
+ Garage + APL, 459 m2 Grund, HWB 228
KP € 215.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/720 0664/53 16 460

Leistbares Eigenheim - Toplage
4400 Steyr, Neuschönau

+ 187 m2, 11 Zimmer, 2 - 3 Wohnungen mögl.
+ ruhiger Garten, HWB 240
KP € 230.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/718 0664/53 16 460

Idyllisches Juwel in Windhag 
oberhalb von Nußbach

OPEN HOUSE AM 21.9.2019

Liebevoll gestaltete Liegenschhaft in unver-
baubarer Aussichtslage: 
+ Wohn/-Nutzfläche 120 m²
+ Grundstück 1.317 m²
+ neu sanierter Teich
+ Gartenhütte, Grillhütte
+ Wintergarten, Stube/Küche/Essecke, 
2 Badezimmer mit WC, Schlafzimmer, Wohn-
zimmer, Balkon, Terrasse
Energiekennzahl: HWB 159

Beatrix Hofstetter KP: € 248.000,–
0 664 / 2448 242 Obj.-Nr. 2273/1873

Gertrude LEHNER
staatl. geprüfte Immobilienmaklerin

17 Jahre Berufserfahrung
Mobil: 0 664 / 53 16 460
BÜRO-Eigentümerin RE/MAX One
Steyr-Neuschönau, Marienstr. 1
Tel. 0 72 52 / 52 149
Mail: g.lehner@remax-one.at
Web: www.remax-one.at

Einfamilienhaus in ruhiger Lage 
sonniges Grundst., Nähe McDonalds

+ ca. 97 m2 Wohnfl., 744 m2 Grund, 5 Zimmer
+ teilunterk., DG ausbaubar, Garage, HWB 254
Friedrich Mader KP: € 225.000,–
0 664 / 7502 4388 Obj.-Nr. 2273/1878

Nur noch 3 Baugrundst. verfügbar 
Porscheberg Steyr / St. Ulrich

+ von ca. 696 m2 bis ca. 855 m2 

+ Mindestanschlußgebühr im KP enthalten
Friedrich Mader KP ab: € 117.000,–
0 664 / 7502 4388 Obj.-Nr. 2273/1678

BAUGRUNDSTÜCKE
in Steyr-Stadt + Steyr-Land

* Steyr-Reichenschwall: begehrte Bestlage
1.082 m² - KP € 299.714,–

* Steyr-Richtung Gleink: ruhige Sackgasse
938 m² - KP € 178.200,–

* Garsten-Zentrum: Hang + Gartenhaus
582 m² -  KP € 79.734,–

* Sierning-Hausleiten: Aussichtslage
696 m² -  KP € 60.000,–

* Sierning-Ortsrand: ruhige Hanglage
1.164 m² -  KP € 58.200,–

Gertrude Lehner 0664/53 16 460

PROVISIONSFREI + SCHLÜSSELFERTIG OPEN HOUSE 21.09.2019

OPEN HOUSE AM 28.9.2019

Möblierte Luxuswohnung + Sauna
4400 Steyr - Richtung Garsten

+ 133 m2, 4 Zimmer + 31 m2 Dachterrasse
+ nobel möbliert, Sauna, HWB 33
KP inkl. Möbel € 480.000,– G. Lehner
Obj.-Nr: 2486/742 0664/53 16 460

Eigentumswohnung der Extraklasse
4400 Steyr, Hubergutberg

+ 156 m2 Wohnfl. + 40 m2 Terrasse, HWB 35
+ 2 Tiefgaragenparkplätze, barrierefrei
KP € 468.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/747 0664/53 16 460

PROVISIONSFREI - ERSTBEZUG

PROVISIONSFREI + SCHLÜSSELFERTIG


